
Zuschläge
TITELSEITE: Aufschlag  +40%
RÜCKSEITE: Aufschlag  +15%
Platzierungswunsch: +10%

Nachlässe
  5% bei Belegung von 3 Ausgaben
  7% bei Belegung von 6 Ausgaben
10% bei Belegung von 10 Ausgaben

Spaltenbreite:

1-spaltig =   42 mm
2-spaltig =   87 mm
3-spaltig = 132 mm
4-spaltig = 177 mm
5-spaltig = 222 mm

Satzspiegel:  
222 x 312 mm

Preis pro mm 1sp. = 1,15 € (4C-farbig)
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Anzeigenpreise (alle Preisangaben sind zzgl. MwSt.)

MEDIA
DATEN

Zahlungsweise
8 Tage nach Rechnungsstellung ohne Abzug. 
Bankverbindung: Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN:  DE41 7905 0000 0010 1067 06
BIC:  BYLADEM1SWU

ST
A

N
D

: F
eb

ru
ar

 2
02

2

Beilagenpreise  (alle Preisangaben sind zzgl. MwSt.)

 Preise pro 1000 Stück
 bis 20g bis 30 g bis 40 g  über 40 g

Gesamtauflage:  € 39,50  € 42,50 € 45,50 auf Anfrage

Teilauflage ab 15.000 Stück:   € 42,50 € 45,50 € 48,50 auf Anfrage

Teilauflage bis 15.000 Stück:  € 45,50 € 48,50 € 51,50 auf Anfrage

Mindestauflage: 10.000 Exemplare

Teilbelegung: Wählbar aus der Auflagenliste unseres Verbreitungsgebietes

Formate:  Das Mindestformat ist 10,5 x15 cm, Sonderformate auf Anfrage. Kein Zickzack-Falz möglich!

Anlieferung der Beilage:  Frachtfrei an:  
 Mainpresse GmbH & Co.KG – für Fundgrube 
 z. Hd. Herrn Danny Müller 
 Berner Str. 2, 97084 Würzburg 
 Tel. 09 31/60 01-671

Anliefertermin: Spätestens 1 Woche vor Erscheinen der Ausgabe.

39.000
Exemplare

FUNDGRUBE Verlag GbR | Bgm.-Seubert-Str. 46 | 97204 Höchberg
Telefon 09 31 / 40 02 68 | Telefax 09 31 / 40 85 87
E-Mail: red@kt-fundgrube.de | www.kitzinger-fundgrube.de

Verteilung
Kostenlos an alle erreich baren Haus halte
im Verbreitungsgebiet, zusätzlich aufge-
legt u.a. in Ochsenfurt + Volkach sowie 
weitere Auslagestellen.

Thomas Greif 
Geschäftsleitung/Anzeigen
Tel. 09 31/40 02 68 
Mobil 01 72/66 16 52 45

Birgit Schwichtenberg 
Anzeigenberatung
Tel. 0 93 83/22 38
Fax 0 93 83/90 36 601
Mobil 0 160/92 35 49 51
E-Mail: b.schwichtenberg@kt-fundgrube.de

Waltraud Leippert
Kleinanzeigen
Tel. 09 31/40 02 68
E-Mail: kleinanzeigen@kt-fundgrube.de

Michael Greif 
Veranstaltungskalender
Tel. 09 31/40 02 68
E-Mail: red@kt-fundgrube.de

Liane Hergenröther 
Anzeigen/Grafik/Produktion
Tel. 09 31/78 19 23
Fax 09 31/710 56 06
E-Mail: l.hergenroether@kt-fundgrube.de

Annette Krüger
Anzeigen/Grafik/Produktion
Tel. 09 31/40 02 68
E-Mail: anzeigen@kt-fundgrube.de

Redaktion:  
Willi Paulus, Dagmar Seitz, Hartmut Heß
E-Mail: red@kt-fundgrube.de

Ihre Ansprechpartner:

Seit 42 Jahren  

          exklusiv für den Kitzinger Raum



Anzeigenformate (alle Preisangaben sind zzgl. MwSt.)

Satzspiegel: 222 x 312 mm. Innerhalb der Spaltenbreite sind alle Höhenmaße möglich. Sonderformate sind nur nach Absprache mit dem 
Verlag möglich. Preise auf Anfrage.
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IMMOBILIEN

ImmobilienCenter Kitzingen

in Vertretung der

Sparkasse
Mainfranken Würzburg

Tel. 09321-707-6182
Fax 09321-707-6190

Nähe Bahnhof!
DHH in Kitzingen, Massivbauw., Ur-
sprungs-Bauj. ca. 1925, Wohnfl. ca. 148 
m², 5 Zi., voll unterkellert, Gas-Einzel-
öfen u. Kachelofen, div. Instandhaltungs-
maßnahmen durchgeführt, Renov.bedarf, 
Grundst.größe ca. 417 m², Übergabe kurz-
fr. möglich. B: 286,80 kWh/(m²a), BJ 1925, 
Hzg. Gas, EEK: H, Obj.-Nr. 2042.
 KP € 249.000,-

ImmobilienCenter Kitzingen

in Vertretung der

Sparkasse
Mainfranken Würzburg

Tel. 09321-707-6182
Fax 09321-707-6190

Für Bauherren
Grundstück in Kleinlangheim, Grund-
stücksgr. ca. 745 m², voll erschlossen, 
ebenerdig, Ortsrandlage, kein Bauzwang, 
Obj.Nr. 2985. KP € 53.000,-

ImmobilienCenter Kitzingen

in Vertretung der

Sparkasse
Mainfranken Würzburg

Tel. 09321-707-6182
Fax 09321-707-6190

Wohnen und Arbeiten!
EFH m. Doppelgarage u. Nebengeb. in 
Geiselwind/Füttersee (verschiedene ge-
werbliche Nutzungsmöglichkeiten - auch 
Pferdehaltung möglich), Massivbauw., 
Bauj. ca. 1994, voll unterkellert (dzt. ver-
mietet), Wohnfl. ca. 145 m², Kachelofen, 
Photovoltaik-Anlage, Doppelgarage m. 
ausgebautem Dach (Appartement ca. 50 
m² Wohnfl., vermietet), Nebengeb. (Büro/
Lager Werkstatt, ca. 120 m² Nutzfl.), be-
heizte Halle ca. 200 m² Nutzfl., Grund-
stücksgr. 2.337 m², V: 230,1 kWh/(m²a), 
BJ 1995, Hzg. Holzhackschnitzel, EEK: G, 
Obj.-Nr. 2091. KP € 420.000,-
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Unser Handwerk ist Service

Lochweg 22 • 97318 Kitzingen • Tel. 0 93 21/ 9 29 00 93 • Fax 0 93 21 / 92 26 46  
E-Mail info@sda-gmbh.de • www.sda-gmbh.de

Bauunternehmen
Malerbetrieb / Trockenbau
Garten- und Landschaftsbau
Umzug und Transport
Gebäudereinigung / Hausmeisterdienst

Brennholz jetzt lagern!Brennholz jetzt lagern!

Brennholzwerk Mühlbauer
Iphofen � 09323-875575
www.muehlbauer-holz.de

Hartholz aus heimischen Wäldern
● frisch oder kammergetrocknet
● großes Abhollager vorhanden 

BRENNHOLZ!

3 ZW-Dachwohnung in Rüdenhau-
sen, 85 qm, Garage, Bad "neu" mit 
Tageslicht, ab sofort zu vermieten. 
Tel. 09383 / 90 92 77.

Ordentliche, alleinstehende Frau 
sucht ruhige 2 Zi.-Wohnung in Kit-
zingen. Keine Haustiere und Nicht-
raucher. Tel. 0163 / 76 60 373.

Wohnen
Einrichten

 

Wohnungen
Immobilien
-Angebote-

Wohnungen
Immobilien

-Gesuche-

Gelbe Couch in L-Form, mit Otto- 
mane, 2,50x2,25m, Federkern, VB 
249,-EUR; Rattansessel rd. Ø 120 
cm mit dickem Kissen, VB 79,-EUR, 
sowie Einbauküche günstig abzu-
geben. Tel. 09302 / 98 77 77.

Nutzen Sie die 
Gelegenheit, 
um an Marken-
möbel und
echte Luxus-
schnäppchen zu 
Spitzenpreisen 
zu kommen. 

Wir kaufen für
Sie hochwertige 
Einzelstücke, 
Foto- und Messe-
muster, Kunden-
storno und EDV-
Fehler auf.

Regelmäßig reinklicken lohnt sich also!
Abholpreise unter https://moebel-pavillon.de/sale/
Lieferung gegen Aufpreis möglich

Udo Hack 
Alte Reichsstraße 10
97318 Kitzingen-Repperndorf

Telefon: 09321 7767
Mail: info@moebel-pavillon.de

www.moebel-pavillon.de/sale/
Öffnungszeiten
Mo - Fr 10.00 – 18.00 Uhr | Do 10.00 – 19.00 Uhr
Sa 9.30 – 16.00 Uhr (Okt. - März) | 9.30 – 14.00 Uhr (Apr. - Sept.)

 10.00 – 18.00 Uhr | Do 10.00 – 19.00 Uhr

www.Einbauschrank.de
Witt ihr Möbelmacher � 09321 / 33450

Garage und Halle ab Mitte Januar 
2019 in Großlangheim zu vermieten. 
Nähere Infos Tel.: 09325 / 2 5 9 ab 
20 Uhr.

Iphofen, helle u. ruhige 2 Zi.-Woh-
nung, 54 qm, KM 440,-Euro zzgl. 
NK zu vermieten. Nichtraucher, kei-
ne Haustiere. Tel. 0170 / 29 764 80.

Stellplatz für PKW in KT – Wörth-
straße (Innenhof) ab 01.02.2019 zu 
vermieten. Tel. 09323-876 93 39.

216 qm Gewerberäume in Kit-
zingen von privat provisionsfrei 
zu vermieten. Großzügiger, heller 
Arbeitsraum, Funktionsraum mit 
Nassbereich, Empfang, zwei Büros, 
ein Besprechungsraum, eine Tee-
küche, zwei getrennte Toiletten und 
ein Lagerraum. Ideal für Nutzung als 
Praxis, Labor, Kanzlei, Handwerks-
betrieb, Physiotherapie oder Tages-
pflege. Stellplätze vorhanden. Miete 
VB. Tel. 0151 / 531 86 325.

Ruhige 3 Zi.-Wohnung in KT-Ho-
heim, 75qm, NEU, Balkon, Tages-
lichtbad mit Wanne und Dusche, 
Einbauküche, Badmöblierung, Kel-
ler, Stellplätze, max. 2 Personen. 
Tel. 09321 / 35 769.

Helle 3 1/2 Zi.-Wohnung in 
Schwarzach, 1. Obergeschoss,  96 
qm, Balkon, Keller, Garage ab 01. 

05.2019 zu vermieten. Tel. 09324 / 
33 43.

Freizeitgrundstück in der „Main-
leite“. Eingewachsener Garten 
mit renov.bed. Holzhäuschen zwi-
schen Kitzingen u. Mainstockheim, 
Wasseranschluss (März bis Okto-
ber), alter Baumbestand, Hangla-
ge, Grundstücksgröße 2.007qm. 
KP: 27.000,-EUR. Tel. 0178 / 83 90 
404.

Rentnerin sucht kleine Wohnung, 
1-2 Zimmer mit Balkon, in Kitzin-
gen. Tel. 06103 92 8017.

Älteres Ehepaar sucht helle 3-4 
Zi.-Wohnung, ca. 90 qm, zeitgem. 
Ausstattung, mit Balkon oder Ter-
rasse und Stellplatz. Tel. 0151 / 532 
37 556.

Suche renovierungsbedürftiges 
Haus mit Scheune zu kaufen. Bitte 
keine Makler. Tel. 0175 / 66 55 235 
oder 09321 / 230 417.

Wir suchen für sofort oder später 
freistehendes 1-2 Familienhaus in 
Rödelsee, mit Keller und Garten und 
nicht älter als Baujahr 1960. Reno-
vierungsarbeiten werden gerne aus-
geführt, alternativ einen Bauplatz. 
Bitte alles anbieten. Vielen Dank. 
Tel. 09321 / 38 48 63.

1/1 Seite
222 x 312 mm
€ 1514,14 
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zingen von privat provisionsfrei 
zu vermieten. Großzügiger, heller 
Arbeitsraum, Funktionsraum mit 
Nassbereich, Empfang, zwei Büros, 
ein Besprechungsraum, eine Tee-
küche, zwei getrennte Toiletten und 
ein Lagerraum. Ideal für Nutzung als 
Praxis, Labor, Kanzlei, Handwerks-
betrieb, Physiotherapie oder Tages-
pflege. Stellplätze vorhanden. Miete 
VB. Tel. 0151 / 531 86 325.

Ruhige 3 Zi.-Wohnung in KT-Ho-
heim, 75qm, NEU, Balkon, Tages-
lichtbad mit Wanne und Dusche, 
Einbauküche, Badmöblierung, Kel-
ler, Stellplätze, max. 2 Personen. 
Tel. 09321 / 35 769.

Helle 3 1/2 Zi.-Wohnung in 
Schwarzach, 1. Obergeschoss,  96 
qm, Balkon, Keller, Garage ab 01. 

05.2019 zu vermieten. Tel. 09324 / 
33 43.

Freizeitgrundstück in der „Main-
leite“. Eingewachsener Garten 
mit renov.bed. Holzhäuschen zwi-
schen Kitzingen u. Mainstockheim, 
Wasseranschluss (März bis Okto-
ber), alter Baumbestand, Hangla-
ge, Grundstücksgröße 2.007qm. 
KP: 27.000,-EUR. Tel. 0178 / 83 90 
404.

Rentnerin sucht kleine Wohnung, 
1-2 Zimmer mit Balkon, in Kitzin-
gen. Tel. 06103 92 8017.

Älteres Ehepaar sucht helle 3-4 
Zi.-Wohnung, ca. 90 qm, zeitgem. 
Ausstattung, mit Balkon oder Ter-
rasse und Stellplatz. Tel. 0151 / 532 
37 556.

Suche renovierungsbedürftiges 
Haus mit Scheune zu kaufen. Bitte 
keine Makler. Tel. 0175 / 66 55 235 
oder 09321 / 230 417.

Wir suchen für sofort oder später 
freistehendes 1-2 Familienhaus in 
Rödelsee, mit Keller und Garten und 
nicht älter als Baujahr 1960. Reno-
vierungsarbeiten werden gerne aus-
geführt, alternativ einen Bauplatz. 
Bitte alles anbieten. Vielen Dank. 
Tel. 09321 / 38 48 63.

1/2 Seite
222 x 152 mm
€ 807,58
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Liebe Leser! Private Kleinanzeigen aus dem Ver-
breitungsgebiet der FUNDGRUBE sind kostenlos!

Falls Sie nur eine Kleinanzeige aufgeben möchten, verwenden Sie bitte den Coupon. Bei 
mehreren Kleinanzeigen bitten wir Sie, auf neutralem Papier die Rubriken anzugeben, zu 
welchen Ihre Kleinanzeigen gehören. Chiffre-Anzeigen bitte mit Kennwort angeben und € 
2,85 in Briefmarken beilegen. 
Gruß-Anzeigen bitte nicht mehr als sieben Zeilen. Absender nicht vergessen! Kleinanzeigen 
können auch per Telefon unter der Nummer: 0931-40 02 68 aufgegeben oder per Telefax: 
0931 / 40 85 87 eingesendet werden.
Auch e-mail ist natürlich möglich: red@kt-fundgrube.de

Kleinanzeigencoupon
Rubrik:

Absender:

Verkäufe
Vermischtes

Die nächste Ausgabe 
der Fundgrube 
erscheint am 

Fr., 01.03.2019
ANZEIGENSCHLUSS:

Priv. + gewerbl. Kleinanz: 21.02.
Veranstaltungskalender: 19.02.

FUNDGRUBE VERLAG
Bgm.-Seubert-Str. 46

97204 Höchberg
Telefon: (0931) 40 02 68

Fax 40 85 87
e-mail: red@kt-fundgrube.de
www.kitzinger-fundgrube.de

www.Moebelmacher.de
Witt ihr Möbelmacher � 09321 / 33450

Schlüsselnotdienst 
✆ 0152 / 33 71 77 05
✆ 0 93 21 / 3 67 81

MULTI-SERVICE
Meisterbetrieb – S. Ercan

Uhrenlederarmbänder

Batterien für
- Fernbedienungen
 aller Art
- Hörgeräte
- Fotoapparate
- Uhren 
 (Batteriewechsel)

Kitzinger Schuh-
& Schlüsseldienst

im E-Center in der Marktbreiter Str. 1 in 97318 Kitzingen

Schlüsselzubehör: Schlösser, Pflegemittel, Einsteck-, 
Vorhang-, Fahrradschlösser, Schlüsselanhänger, Zylinder
in allen Längen, Doppelbartschlüssel für Tresore, 
Waffenschränke, etc.
Wir reparieren für Sie: Schuhe, Taschen, Rucksäcke, 
Leinen, Gürtel, Orthopädische Schuhzurichtung 

E-mail: multiservice-kt@gmx.de
Mo. Mi. Do. Fr. 8-18 Uhr    durchgeh. 
Di. Sa. 8-14 Uhr    geöffnet

Stempelservice: Holz-, Datum- und 
Nummernstempel, Stempelautomaten uvm.
Wir fertigen Schlüssel für: Motorboote, 
Kraft- und Zweiräder, PKW/LKW, Busse, Stabler, 
Schließanlagen, Zimmertüren, Tresore, 
Wegfahrsperre-Codierungen

Wartezeiten für Absätze und
Sohlen: 1–3 Tage maximal!

Natur-
heil-
praxis ✆ 09321-922830

Anne Naser-Wagner

www.naturheilpraxis-kitzingen.de

Klassische Homöopathie
Natur-
heil-
praxis ✆ 09321-922830

Anne Naser-Wagner

www.naturheilpraxis-kitzingen.de

Systemische Familientherapie

Natur-
heil-
praxis ✆ 09321-922830

Anne Naser-Wagner

www.naturheilpraxis-kitzingen.de

Klassische Homöopathie
Natur-
heil-
praxis ✆ 09321-922830

Anne Naser-Wagner

www.naturheilpraxis-kitzingen.de

Systemische Familientherapie

Natur-
heil-
praxis ✆ 09321-922830

Anne Naser-Wagner

www.naturheilpraxis-kitzingen.de

Klassische Homöopathie
Natur-
heil-
praxis ✆ 09321-922830

Anne Naser-Wagner

www.naturheilpraxis-kitzingen.de

Systemische Familientherapie

Dr. C. Beatrix U. Freihöfer 
Parodontologie · Heilpraktikerin

Schmerz- und faltenfrei ohne Botox

Telefon (0 93 21) 43 80
www.dr-freihoefer-kitzingen.de

Dr. C. Beatrix U. Freihöfer 
Zert. Implantologie  ·  Lachgas

Schmerz- und faltenfrei ohne Botox

Telefon (0 93 21) 43 80
www.dr-freihoefer-kitzingen.de

Dr. C. Beatrix U. Freihöfer 
Implantologie ·  Body-Check

Schmerz- und faltenfrei ohne Botox

Telefon (0 93 21) 43 80
www.dr-freihoefer-kitzingen.de

Dr. C. Beatrix U. Freihöfer 
Lachgas · Ästhetik

Schmerz- und faltenfrei ohne Botox

Telefon (0 93 21) 43 80
www.dr-freihoefer-kitzingen.de

Dr. C. Beatrix U. Freihöfer 
Implantologie 3-D

Schmerz- und faltenfrei ohne Botox

Telefon (0 93 21) 43 80
www.dr-freihoefer-kitzingen.de

Dr. C. Beatrix U. Freihöfer 
Parodontologie · Schnarchschiene

Schmerz- und faltenfrei ohne Botox

Telefon (0 93 21) 43 80
www.dr-freihoefer-kitzingen.de

Dr. C. Beatrix U. Freihöfer 
kontr. Akupunktur · Mesotherapie

Schmerz- und faltenfrei ohne Botox

Telefon (0 93 21) 43 80
www.dr-freihoefer-kitzingen.de

Verkaufe Gipsplatten u. Schienen 
für Ständerbauweise, Schienengrö-
ße 75er und 100er. Tel. 0176 / 473 
373 16 nach 17.30 Uhr. 

Rollator 65 cm breit, mit Korb für 
50,-Euro zvk. Tel. 09321 / 88 47.

Brennholz günstig abzugeben. Tel. 
09321 / 34 302.

Antike 7er Backsteine gebraucht, 
zu verwenden z.B. im Kachelofen-
bau zvk. Tel. 09382 / 97 600 10.

Kaffee-Vollautomat Siemens Q 7, 
Edelstahlgehäuse, VB 199,-Euro;  
Navi "Garmin" (große Länderkarte), 
VB 89,-EUR; 2 Sandsteintröge, VB;  
Aschefilter und Schreibmaschine 
gegen Tierfutterspende abzugeben. 
Tel. 09302 / 98 77 77.

Elektro-Schweißgerät, sehr guter 
Zustand, mit Zubehör für VB 40,-
Euro zvk. Tel. 09321 / 57 63.

Gute Äpfel, zum Essen u. Backen, 
50 Cent/kg zvk. Tel.  09332 / 36 75.

Miele Akku Elektrosaugbürste, 
wennig gebraucht, als Vorsatz f. alle 
33mm Staubsaugerrohre (für Tier-
haare auf Teppichen sehr gut geeig-
net), NP 117,-EUR, VB 29,-EUR. Tel. 
09321 / 36 700 ab 19 Uhr.

Mehrere verschiedene Schreib-
maschinen, mechanisch und elek-
trisch preiswert, sowie Walnüsse 
zvk. Tel. 0171 / 52 278 53.

Gitterroste befahrbar, 80x45, ver-
zinkt, pass. für Lichtschachtabde-
ckung, zvk. Tel. 0178 / 881 60 82.

Funktionstücht. Heizkörper, L 90, 
T 10, H 60cm, 70 EUR; alter, guß-
eis.Schirmständer (50-Jhr.) 45 EUR; 
Dampfreiniger Robby 2000/3000 
m. sämtl. Zubehör, 80 EUR; antikes 
Pferdekummet mit Spiegel,  90 EUR 
alles VB.  Tel. 09321 - 31 392.

Walnüsse zvk. Tel. 09321 / 86 55.

Verkaufe Brennholz frisch ge-
schlagen, Eiche oder Erle. Kann 
auch liefern. Tel. 0152 / 342 48 199.

Reader`s Digest Auswahlbücher, 
Sammlung mit 25 Stück, neuwertig, 
edel gebunden, Preis VB; Geschick-
lichkeitsspiel "Diego Drachenzahn" 
v. Haba, Kinderspiel des Jahres 
2010, Alter 5-99, wenig benutzt, 
EUR 8,- zvk. Tel. 09332 / 41 83.

Holzmostfässer 150-300 ltr.; ant. 
Holzpflüge und 4 Holzwagenräder, 
80+100 cm Ø (wie neu); Gitterpalet-
ten für Holz, günstig von privat zvk. 
Tel. 0160 / 22 66 991.

Ca. 50 Stück Glasbausteine ge-
braucht zvk. 1 Stück 1,25 EUR. Tel. 
0176 / 438 27 395.

Trockenes, ofenfertiges Brennholz 
zvk. Tel. 09325 / 18 36.

Umzugskartons gebraucht, Stück 
0,50 Euro. Tel. 0176 / 20 100 586.

Profi Espresso Siebträger Ma-
schine zvk. - Marke Rancilio, Mo-
dell Miss Silvia. Gekauft 12/2011, 
immer gewartet und entkalkt, sehr 
guter Zustand, Originalverpackung 
vorhanden. VB: 360 Euro, NP ca. 
600 Euro. Tel. 09321 / 39 719 60.

Verschiede SNES und NES Spiele 
zu verkaufen: teils mit Verpackung 
und Anleitung, teils ohne. U.a. Mega 
Man 5, Super Mario Bros 2 und 3, 
Zelda 2, Terranigma uvm. Genaue 
Titel und Preis auf Anfrage. Tel. 
09321 / 33 418.

Walnüsse 1,50 Euro/kg zvk. Tel. 
09332 / 36 75.

Hallenflohmarkt in Buchbrunn am 
09.02.19 - jeder kann mitmachen! 
Info und Anmeldung unter: floh-
markt-buchbrunn@gmx.de

Verschiedene Hoflaternen, sowie 
20 Liter Diesel-Kanister günstig 
abzugeben. Tel. 0176 / 47 337 316 
ab 17.30 Uhr.

Antike Holzwagenräder + Holz-
deichseln, a 50,-EUR; Schlachtkes-
sel (100 ltr.) m. Holzbefeuerung f. 
195,-EUR zvk.Tel. 09382/97 600 04.

Mass. Innentüren Eiche dunkel, 
teils Glasausschnitt, ca. 25 Stück; 
2 Eingangstüren mass. Holz; 26 
Fenster + 5 Balkontüren, versch. 
Größen, Merantiholz (Tropenholz); 
18 Heizkörper, versch. Größen. Al-
les sehr guter Zustand, preisgünstig 
zvk. Tel. 09302 / 987 777.

Verkaufe von Seltmann Weiden: 
Bavaria Theresia 8, blau-weiß, 
6-teiliges Ess- und Kaffeeservice 
mit Teekanne, nie benutzt, Preis VB. 
Tel. 09321 / 34 407.

Haustüre ohne Rahmen; alte 
Fenster für Deko; Innentüre (Weich-
holz) zvk. Tel. 09383 / 67 08.

Omas Nähmaschine sandgestrahlt 
und gestrichen, ovale Glasplatte, 
Preis 100,-Euro.Tel. 09321 / 34 462.

Glaseinlegeböden für Regal, Vitri-
ne, etc.,13 Stück, 71,5 x 15,5 x 0,5 
cm zvk. Preis: 25,- Euro. Tel. 09321 
/ 26 70 170.

Angehörige v. Pflegebedürftigen 
aufgepasst: 6 weiße Protektoren-
hosen Hippies L (gepolsterte Un-
terwäsche bei sturzgefährdeten 
Personen) VB 80 EUR, 3 blaue Pfle-
geoveralls Suprima M mit Rücken- 
und Beinreißverschluss VB 90 EUR, 
alles neu bzw. wenig getragen. Tel. 
09321 / 21 505.

Verk. gebrauchte Akku-Stichsäge 
Fa. Würth STP 18A (schwere Aus-
führung), leider hält die Justierung 
der Sägeblätter nicht mehr, incl. 2 
Akku, Ladegerät u. Koffer, komplett 
50,-EUR, ggf. nur Akku u. Ladege-
rät 40,-EUR. Tel. 0176 / 55 173 116.

Sammler aufgepasst: verkaufe 
Emailschild, bayerische Versiche-
rungskammer, Euro 40,-. Tel. 0176 
/ 551 731 16.

Spültisch mit 2 Schüsseln ca. 50 
Jahre, VB. Tel. 09323-52 13.

Elsa Roller, 10 Euro VB, Elsa Ma-
gic Sand, original verpackt, 10 Euro 
VB, Fahrrad Helm, rosa, gebraucht, 
2 Euro. Tel. 09162 / 988 65 55.

AEG Flex, für Scheiben 230 mm, 
sehr guter Zustand, mit sehr viel Zu-
behör, Preis VB. Tel. 09321 / 57 63.

Gasheizofen mit Propangasfla-
sche, EUR 40; Jagd-Sitzstock EUR 
50,-; Oberarm-Blutdruckmessgerät 
EUR 15,-; Schreibmaschine, Olym-
pia-Monika, EUR 10,- zvk. Tel. 0172 
/ 23 244 36.

Zwei Würzburger Hofbräu Jahres-
krüge: 1 x Marienkapelle u. Falken-
haus, 25,-EUR; 1 x am Main (Dom 
im  Hintergrund, 25,-EUR; Vielsei-
tigkeitssattel ungebraucht, Farbe 
braun, m. Gurt u. Steigbügel, Hand-
arbeit, 220,-EUR; Pferdeschlitten 
250,-EUR. Tel. 09332 / 49 51. 

Walnüsse abzugeben. Tel. 09326 
/ 6 7 4.

Verkaufe Messersammlung !! Ta-
schen- und Jagdmesser. Tel.  09321 
/ 36 319. 

Philips Senseo Kaffeemaschine für 
15,-Euro zvk.  Tel. 09321-24 181 ab 
18 Uhr.

Reiner Quittensaft zvk. 3,-EUR/
Liter. Tel. 09321-82 97.

Kaffeemaschine Dolce Gusto 
Nestle; Massagegürtel; lustige Ta-
schenbücher Walt Disney; Warmhal-
tekannen; Heizlüfter; Sporttaschen; 
Aktenordner; Taschenmesser; Eier-
kocher; Nudelmaschine; Reisekof-
fer; Kunstblumen; Deckenlampen; 
Pflanzenleuchten zvk. Tel. 09323 / 
87 75 35.

Jagdanfänger, erwerbsberechtigt 
sucht: Büchse, nach Möglichkeit 
mit Optik, Flinte, Drilling, Kurzwaffe, 
Waffenschrank und Ausrüstungsge-
genstände für den Jagdbetrieb, aus 
Nachlass oder ähnlichem von privat 
zu kaufen. Tel. 09324 / 36 86, Han-
dy: 0157 / 713 222 92.

Bundeswehrklamotten kostenlos 
gesucht! Wo liegt noch was rum im 
Schrank was weg muss? Nehme 
alles in oliv-grün + flecktarn (Jacke, 
Hose, Hemd, Unterwäsche ...) Her 
damit! Tel. 09321 / 25 371.

Sammler sucht Bajonette, Säbel, 
Pistolen u. Gewehre, EWB vorhan-
den. Tel. ab 18 Uhr: 09162 / 87 68. 

Suche rechten Scheinwerfer für 
Opel Astra G, sowie vordere Stoß-
stange. Tel. 09321 / 24 322.

3sp./312
132 x 312 mm
€ 975,65
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Samstag, 02. Februar 2019
SEGNITZ: Familienabend des Turnvereins ab 19 Uhr in der Turnhalle. 
Veranstalter: Turnverein Segnitz.

WIESENTHEID: 11. Frauen-Faschingssitzung der KOKAGE un-
ter dem Motto: "Kleopatra küsst Cäsar".

Samstag, 02. Feb. und Sonntag, 03. Feb. 2019
CASTELL: Billardturnier im Gasthaus Grüner Baum.

KITZINGEN: Aufführung des Papiertheaters Kitzingen "AttaBoy und 
die Entführung". Ein romantisches Märchen, geschrieben und für die 
Miniatur-Kunst-Bühne, geschaffen von Gabriele Brunsch. Mit vielen 
unterschiedlichen Sprechern. 12 Akte, 60 min., ab 10 Jahre. Papierthea-
ter Kitzingen, Grabkirchgasse 4, jeweils um 17 Uhr. Aufführungen auch 
am 9.+10. Februar 2019 jeweils um 17 Uhr. Reservierung unter Tel. 
09332 / 8692 oder über die www.papiertheater-kitzingen.de.

SULZFELD: Skifreizeit der Schützengesellschaft.

WILLANZHEIM: Theaterabende des SV Willanzheim, es wird das Stück 
"Der Urlaubsmuffel" aufgeführt. Sa. ab 19:30 Uhr, So. ab 19:00 Uhr. Kar-
tenvorverkauf täglich tel. von 19-20 Uhr bei Timo Engelmann (09323 / 
870782). Die Saalbelegung und verfügbare Plätze können unter www.
sv-willanzheim.de eingesehen werden. Aufführungen auch am 
9.+10.2.2019.

Sonntag, 03. Februar 2019
ABTSWIND: Generalversammlung der FFW um 19 Uhr im Gasthaus 
"Zur Schwane".

IPHOFEN: "De Zooch kütt!". Faschings-Gaudi und Düsseldorfer Charme mit 
Bernhard & lecker Altbier. Ab 11 Uhr, Weinstube Bausewein. Eintritt frei!

KITZINGEN: vhs: Cycling Eurasia - Multivision mit Stephan Schrecken-
bach. 17 Uhr, Alte Synagoge. Karten: im Reisebüro Reiseland, Marktstr. 
28, Tel. 09321/8012, im TUI Reisecenter im E-Center, Tel. 09321/36233, 
in der vhs im Luitpoldbau, Tel. 09321/929945-45, an der Tageskasse ab 
16:00 Uhr, Online-Kartenbestellung: www.ticket.shop-kitzingen.de. 
Eintritt: 12,- Euro (erm. 8,- Euro).

KLEINLANGHEIM: Korbball Damen Bundesliga-Heimspiel Dettelbach, 
13 Uhr.

MAINSTOCKHEIM: Generalversammlung des TVM mit Neuwahlen.

MARKTSTEFT: Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden ab 10:15 
Uhr in der St. Stephanskirche Marktsteft.

SCHWANBERG: Benefizkonzert zugunsten Empathie bzw. Rödelsee 
hilft ... Helfen mit Herz und Verstand e.V.. 14-16 Uhr, Kirche St. Michael, 
Schwanberg. Eintritt frei - Spenden erwünscht. Mitwirkende: Posau-
nenchor Fröhstockheim und Kirchenchor Rödelsee; Hortkinder mit 
Rollenspiel und Liedbeitrag. Aktion "Rödelsee hilft".

SULZFELD: Kaffee nach der Kerch ab 10 Uhr im Lehrerhaus die Kultur-
Werkstatt.

Montag, 04. Februar 2019
KITZINGEN: Das FRAUENzimmer um 19:00 Uhr alle interessierten Frau-
en zu einem Qigong-Abend ein: „Im Einklang mit Körper, Geist und 

Veranstaltungskalender
Seele“ mit Nicole Berndt, Qigong- und Taichi-Trainerin. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Ausgleich 5,- Euro. Stadtteilzentrum Kitzin-
gen-Siedlung, „Bürgercafe“, Königsberger Str. 11, 97318 Kitzingen. In-
formation: Christina Dümler-Karwath, www.frauenpower-kräuterkraft.
de, mobil: 0157 / 75221714.

MAINBERNHEIM: Generalversammlung des Diakonievereins um 19 
Uhr, Evang. Kirche.

RÜDENHAUSEN: (JEDER 1. Montag im Monat!) Kaffeenachmittag des 
VdK um 16 Uhr im Gasthof Lehner.

SCHWANBERG: Meditationsabend für Anfänger und Fortgeschrittene, 
St. Michaelskirche, Schwanberg, CCR, 20:30-21:30 Uhr.

Dienstag, 05. Februar 2019
ALBERTSHOFEN: Jahreshauptversammlung des CVJM um 20 Uhr im 
Gemeindehaus.

FRICKENHAUSEN: Gebietsversammlung des Winzervereins im Rats-
keller.

KITZINGEN: vhs: Der pflegeleichte Garten. Gekonnt gestalten mit Stei-
nen, Kiesschüttungen und pflegearmen Alternativen. 19:30 Uhr, Alte 
Synagoge. Till Hofmann, Staudengärtnermeister. Eintritt: 4,- Euro.

SULZFELD: Büchercafé ab 17 Uhr im Lehrerhaus die KulturWerkstatt.

Mittwoch, 06. Februar 2019
DETTELBACH: „Sauberkeitserziehung“ Wie kann mein Kind ohne 
Druck, Frust und gute Ratschläge „sauber werden“. Vortrag mit Claudia 
Fischer, Dipl.Soz.Päd. (FH), Erziehungsberatungsstelle Kitzingen. 15:00 
– 17:00 Uhr, Kindergarten Sonnenschein, Gemeindehaus in Schernau, 
Schlossstr. 13, Dettelbach. Anmeldung über: kigasonnenschein-
schernau@web.de, Bitte Altersangabe des Kindes machen, 09324 / 
3236.

KITZINGEN: ALF ArbeitsLosenFrühstück ab 9 Uhr im Paul-Eber-Haus,1. 
Stock/großer Saal. Jürgen Fuchs (Caritas) greift verschiedene Themen 
auf, gibt aktuelle Tipps und beantwortet natürlich auch die Fragen der 
Gäste. Kostenbeitrag 1,- Euro. Infos bei Astrid Glos, Tel. 09321 / 22239 
oder auf Facebook (ALF-Arbeitslosenfrühstück Kitzingen).

MAINBERNHEIM: ASF-Treffen um 19 Uhr.

RÖDELSEE: Winzerstammtisch des Weinbauvereins ab 19 Uhr im Lö-
wenhof.

Donnerstag, 07. Februar 2019
IPHOFEN: "Goethe: Franken, Wein und Frauen". Referent Kreisheimat-
pfleger Dr. Hans Bauer hat in mehrjähriger Forschungsarbeit in seinem 
Buch dokumentiert, was Goethe mit Franken verband. In einem bilder-
reichen Abend erzählt er über seine Erlebnisse "mit dem fränkischen 
Goethe". 19 Uhr, Weingut Hans Ruck.

KITZINGEN: Offener Gesprächskreis „Trauern und Trösten“ um 19 Uhr 
im Stadtteilzentrum in der Siedlung Kitzingen, Königsberger Straße 11. 
Eingeladen sind alle, die um einen lieben Menschen trauern und sich 
austauschen möchten. Info: Tel. 09323 / 1552 oder 09323 / 3379 oder 
Hospizverein WÜ e.V. 0931 / 53344.

KITZINGEN: Archäologenstammtisch/Archäologisches Netzwerk im 
Städt. Museum von 18-20 Uhr. Fundbestimmung und aktuelle Projekt-
arbeit in Kooperation mit dem BLFD Unterfranken und der Universität 
WÜ, gefördert vom Bezirk Unterfranken. Restaurieren lernen mit Hei-
matforscher Karl Schneider aus Volkach.

„Neues aus dem 
Sozialrecht“ 

Was ändert sich 
2019? 

Jürgen Fuchs von der Caritas 
gibt aktuelle Tipps und beant-
wortet Fragen beim Arbeits- 
losenfrühstück in Kitzingen.

Auch im Jahr 2019 gibt es wie-
der Neuerungen im sozialen Be-
reich. Wie immer beim ersten 
Arbeitslosenfrühstück im neuen 
Jahr greift Jürgen Fuchs (Cari-
tas) verschiedene Themen auf, 
gibt aktuelle Tipps und beant-
wortet natürlich auch die Fra-
gen der Gäste.

Das ALF findet am 6. Februar 
2019 im Paul-Eber-Haus – 1. 
Stock/großer Saal  - in Kitzingen  
ab 9.00 Uhr statt.

Das Frühstücksbuffet bildet den 
zwanglosen Rahmen für Ge-
spräche und gegenseitige Hilfe-
stellungen, zum Beispiel bei  
Behördengängen, Antragstel-
lungen und vielem mehr. Als 
Kostenbeitrag wird 1 Euro erbe-
ten; ansonsten finanziert sich 
die Initiative über steuerlich ab-
setzbare Spenden. Weitere In-
formationen bei Astrid Glos Tel. 
0 93 21 / 22 23 9 oder auf Face-
book (ALF-Arbeitslosenfrüh-
stück Kitzingen).

Klassische Homöopathie
Heilpraxis HEIDI POHL

Markt Einersheim ✆ 09326 90187

Dorntherapie · Osteopathie
Heilpraxis HEIDI POHL

Markt Einersheim ✆ 09326 90187

Psychotherapie · Familienbrett
Heilpraxis HEIDI POHL

Markt Einersheim ✆ 09326 90187

Klassische Homöopathie
Heilpraxis HEIDI POHL

Markt Einersheim ✆ 09326 90187

Dorntherapie · Osteopathie
Heilpraxis HEIDI POHL

Markt Einersheim ✆ 09326 90187

Psychotherapie · Familienbrett
Heilpraxis HEIDI POHL

Markt Einersheim ✆ 09326 90187
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… was wir alles führen?   Rollator Taima XC 
Mit seinem geringen Gewicht von 8,2 kg, einer 
dabei höchst möglichen Stabilität, der Faltbarkeit 
und seinen großen Rädern ergänzt dieser Rollator
die erfolgreiche TAiMA Modellreihe speziell für den 
Outdoor-Bereich. Die Luftbereifung schont im besonderen 
Maße die Gelenke. Achten Sie bitte immer auf den korrekten 
Luftdruck in den Reifen. Nur so ist die volle Funktions-
tüchtigkeit der Bremsen gewährleistet.

■  Belastbar bis 150 kg bei 9,1 kg Eigengewicht
■  Einfach faltbar und verriegelbar
■ Ankipphilfe zum Überwinden von Hindernissen
■  Steht auch in gefaltetem Zustand
■  Inklusive Netztasche
    und Gehstockhalter
■  Extragroße Räder mit 
    Luftbereifung
■  Ergogriffe

Nützlicher und 
schicker Alltagsbegleiter

Mittlerweile in modischen Farben und modernen 
Materialien erhältlich, ist ein Gehstock zum 

alltäglichen Begleiter für viele geworden. 
Schlichtes Design aus Holz oder aufgeschlossen 

aus Aluminium sorgt der Gehstock für einen siche-
ren Gang und ist gleichzeitig Zierde für den Träger.
Flexibel und platzsparend gibt es auch hier Model-

le, die sich zusammenklappen und entsprechend 
gut verstauen lassen. Ergonomische Griffe und 
Spikes für den Winter runden den Gehstock ab.

WIR BERATEN SIE GERNE!

Gehstöcke
von Gastrock

Hindenburgring West 1
97318 Kitzingen
Tel.: 0 93 21-92 720

Parkplätze direkt vor dem Haus!

Wussten Sie schon …

00

Farbe immer so wählen, dass es auf der Seite auffällt

und dort platzieren wo noch nicht so viele kleine gestreute sind......

Pflege Gesundheit seiteGestreute, egal wo

Praxis für Osteopathie
Christoph Bellmann

Tel. 09323/875685

Praxis für Osteopathie
Christoph Bellmann

Tel. 09323/875685

Praxis für Osteopathie
Christoph Bellmann

Tel. 09323/875685

Praxis für Osteopathie
Christoph Bellmann

Tel. 09323/875685

1/3 Seite
222 x 98 mm
€ 535,89 
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Kitzingen (pau). Ganz im Zei-
chen des Themas „Blaulichtfami-
lie“ und der Verleihung der Bür-
germedaille stand der Neujahrs-
empfang in der Kitzinger Rat-
haushalle. Bürgermeister Stefan 
Güntner verlieh im Rahmen der 
Feierstunde die Bürgermedaille 
der Stadt Kitzingen an Alexan-
der Fischer, Ortsbeauftragter 
des Technischen Hilfswerks 
(THW). Die Medaille ist eine 
Nachbildung des ältesten im 
Stadtarchiv aufgefundenen 
Stadtsiegels, die an Personen 
verliehen wird, die sich beson-
dere Verdienste um das Wohl 
der Stadt Kitzingen erworben 
haben. Aus der „Blaulichtfami-
lie“ waren zahlreiche Vertreter 
von Polizei, Feuerwehr, Rotem 
Kreuz, THW und Wasserwacht 
sowie ehemalige Preisträger 
und Ehrengäste aus Kirche, Poli-
tik und Verwaltung erschienen. 
In seiner Rede zum Thema „Blau-
lichtfamilie“ umriss der Bezirks-
geschäftsführer des BRK, Harald 
Erhard, die Aufgabenfelder, Or-
ganisationsstrukturen und Zu-
sammenarbeit. Kitzingen werde 
immer als Hort des Gedankens 
der „Blaulichtfamilie“ gelobt. 
Wichtig sei die gegenseitige 
Wertschätzung. Der Bürger kön-
ne auf ein Netz der Solidarität 
innerhalb der Hilfsorganisatio-
nen vertrauen. Das sei nicht 
überall in Bayern so. Es gelte 
auch, die Motivation und die 
Leidenschaft der Helfer und Ret-
ter zu erhalten. Dazu bedürfe es 
moderner Ausrüstung und Aus-
bildung. 
In seiner Laudatio auf den Preis-
träger beleuchtete Bürgermei-
ster Stefan Güntner den Werde-
gang von Alexander Fischer, der 
1982 in die Jugendgruppe des 
THW eintrat. Er durchlief zahlrei-
che Ausbildungsgänge und 
stieg über den Gruppenführer 
und Zugführer zum Ortsbeauf-
tragten auf. Seit 2002 führt Fi-
scher diese vor allem verwal-
tungstechnische Aufgabe lei-
denschaftlich aus, sagte der 
Bürgermeister. Seit März 2018 
ist er außerdem noch Sicher-
heitsbeauftragter. Umfangreich 
sind seine praktischen Lehrgän-
ge, angefangen vom Stege- und 
Wegebau bis hin zum Fahren 
und Retten auf dem Wasser  und 
im Umgang mit Ölwehrgeräten. 

Bürgermeister Stefan Güntner (rechts) 
verlieh Alexander Fischer, Ortsbeauf-
tragter des THW-Kitzingen, die Bürger-
medaille in Silber der Stadt Kitzingen.
 Foto: Willi Paulus

Bürgermedaille der Stadt für Alexander Fischer

Die „Blaulichtfamilie“ war Thema 
des Neujahrsempfangs   

Besonders hob der Laudator 
den Kitzinger THW-Einsatz im 
Ausland hervor. Im Dezember 
2018 weilte Fischer im Auftrag 
des Auswärtigen Amtes zur 
Stabsausbildung des Katastro-
phenschutzes im Irak. Im THW 
genieße er höchste Anerken-
nung. Davon zeugen die Verlei-
hung des Helferzeichens in Gold 
(2009), die Bundesflutmedaille 
für den Hochwassereinsatz in 
Magdeburg (2014) und das Hel-
ferzeichen in Gold mit Kranz 
(2016). Seine Mitstreiter in der 
Ortsgruppe rechneten ihm sei-
nen unermüdlichen Einsatz, 
quasi rund um die Uhr, hoch an, 
so Stefan Güntner. Der Kontakt 
zu den Helfern und die Jugend-
gruppe liegen ihm sehr am Her-
zen. Ebenso die Zusammenar-
beit mit den anderen Hilfsorga-
nisationen. „Die Ortsgruppe des 
THW und die Stadt Kitzingen 
sind glücklich, einen so enga-
gierten und kompetenten Leiter 
in ihren Reihen zu haben“, 
schloss Güntner. Seine Dankes-
worte richtete Alexander Fi-
scher an alle, die ihm sein Enga-
gement ermöglichten und ihn 
unterstützen. Dazu zählte er 
auch seine Ziehväter im THW, 
Hans Seelig und Günter Raab, 
Kreisbrandrat Roland Eckert, 
Landrätin Tamara Bischof, sei-
nen Arbeitgeber und besonders 
seine Familie. Musikalisch um-
rahmt wurde die Feierstunde 
vom Akkordeon-Ensemble der 
Städtischen Musikschule unter 
Leitung von Matthias Lux. 

Kitzingen (pau). Der 39. Ehren-
preis der Freien Wähler-FBW Kit-
zingen wurde in diesem Jahr an 
zwei Einrichtungen aus dem 
kirchlichen Bereich vergeben: 
das Evangelische Jugend- und 
Freizeitwerk Kitzingen und die 
Katholische junge Gemeinde St. 
Johannes Kitzingen. „Die beiden 
Preisträger werden für ihre her-
vorragenden Leistungen im Be-
reich der Kinder- und Jugendför-
derung ausgezeichnet“, sagte 
FW-FBW Stadtrat Dietrich Her-
mann in seiner Laudatio. Beide 
würden mit großem ehrenamtli-
chen Einsatz ein ganzjähriges 
Programm auf die Beine stellen. 
Jungen Menschen werde ein 
Rahmen geboten, in dem sie sich 
selbst organisieren und früh ei-
gene Verantwortung überneh-
men, so Hermann. Mit dem Eh-
renpreis (in Gedenken an Kuno 
Meuschel),  werden traditionell 
am Dreikönigstag Bürgerinnen 

und Bürger, Organisationen und 
Vereine geehrt, die sich im Stillen 
oder weit über das normale Maß 
hinaus für die Allgemeinheit en-
gagiert oder sich um die Stadt 
Kitzingen besonders verdient 
gemacht haben. Das Evangeli-
sche Jugendwerk (EJ) ist dem 

Dekanat Kitzingen angegliedert. 
Darin gibt es einen leitenden 
Kreis (LK), der aus neun Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen 
besteht, die für die Planung und 
Durchführung von Veranstaltun-
gen und Aktionen für Kinder und 
Jugendliche verantwortlich sind. 

39. Ehrenpreis der FW-FBW Kitzingen: (von links) Volker Spiegel (stv. OV), Thomas 
Jäger, Florian Langer (die beiden Preisträger), Werner Katzenberger (Ortsvorsitzen-
der), Manuela Hofmann (stv. OV). Dr. Uwe Pfeiffle (Fraktionsvorsitzender), Dietrich 
Hermann (Laudator). Foto: Willi Paulus

Hervorragende Leistungen in der Jugendarbeit

Ehrenpreis der Freien Wähler  
für zwei Jugendorganisationen

3sp./ 152
132 x 152 mm
€ 500,49
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Reisen steht für Deutsche auch in 
2019 ganz oben auf der Wunsch-
liste. Die Türkei befindet sich auf 
der Überholspur und verzeichnet 
derzeit dreistellige Buchungszu-
wächse. Im Ranking der belieb-
testen Reiseziele ist das Land auf 
Platz drei vorgerückt und knüpft 
damit an die Beliebtheit aus ver-
gangenen Jahren an. Neben der 
Türkei verzeichnet Ägypten die 
höchsten Nachfragezuwächse. 
Aufsteigerziel ist zudem Zypern. 
Als touristisches Multitalent ge-
winnt die Mittelmeerinsel im 
deutschen Reisemarkt an Popula-
rität. TUI fly erweitert das Stre-
ckennetz zum Sommer 2019 und 

nimmt Larnaca mit 20.000 Flug-
sitzen neu ins Programm auf. Ab 
dem 2. Mai fliegt die TUI-Airline 
jeweils dienstags und donners-
tags von Düsseldorf und Frank-
furt nach Zypern. Die TUI-eigenen 
Marken und Konzepte sind dort 
mit insgesamt sieben Hotels ver-
treten, darunter zwei neue TUI 
Sensimar Hotels für Erwachsene 
und ein neues Best Family Hotel 
für Familien.

Trotz des Nachfragebooms für 
Ägypten und die Türkei gehören 
Spanien und Griechenland zu 
den Urlaubsfavoriten der Deut-
schen. Die meisten von ihnen 

zieht es auf die Balearen und die 
Kanaren sowie auf die griechi-
schen Inseln. TUI hat hier das Ho-
telangebot vor allem für Familien 
deutlich ausgebaut und eröffnet 
zwei neue TUI-Family-Konzept-
hotels auf Mallorca sowie jeweils 
eins auf Kreta und auf Korfu. Bud-
getbewusste Urlauber haben mit 
jeweils drei neuen Suneo Clubs in 
Griechenland und in Spanien 
ebenfalls eine größere Auswahl.
Auch die Nachfrage nach Adults-
Only-Hotels steigt. Urlaub in Er-
wachsenenhotels ist gefragt wie 
nie zuvor, vor allem Paare sehnen 
sich nach Ruhe und einem ent-
spannten Urlaub zu zweit.

Die Türkei ist wieder auf der Überholspur, was die Buchungen betrifft.

Die Popularität von Zypern wächst stetig.

Reisetrends zur CMT 2019 

TUI verdoppelt Türkei-Buchungen

Kitzingen (pau) – Im Rahmen 
seines Ehrenamtsempfanges 
ehrte der Kreisverband Kitzin-
gen des Sozialverbandes VdK in 
der Rathaushalle seine langjäh-
rigen ehrenamtlichen Mitarbei-
ter auf Orts- und Kreisebene.

Für die Mitarbeiter sprachen 
Bezirksausschussvorsitzender 
Heinz Heeg (Mömbris), Kreis-
vorsitzender Hartmut Stiller 
und Kreisgeschäftsführer Klaus-
Peter Mai Dank und Anerken-
nung aus. Den Erfolg des VdK 
bezeichnete Heeg in seinem 
Grußwort als großartige Ge-
meinschaftsleistung, die in Bay-
ern zu aktuell fast 700.000 Mit-
gliedern führte. Der Bundesver-
band habe im Vorjahr mit der 
bekannten Sportlerin Verena 
Bentele eine junge charmante 
Präsidentin bekommen. Im an-
gelaufenen Jahr werde der VdK 
für verbesserte Pflege streiten 
und sich für höhere Renten so-
wie Barrierefreiheit und mehr 
menschliches Miteinander ein-
setzen. Dazu kündigte Heeg ei-
ne Großveranstaltung in Mün-
chen an.

Die in der Aktion „Helft Wunden 
heilen“ gesammelten Spenden 

erlaubten die Unterstützung 
von Menschen in Not. Kreisvor-
sitzender Stiller hatte die Ver-
sammlung mit rund 100 Teil-
nehmern aus der VdK-Familie 
eröffnet und deren Einsatz als 
gelebtes Bürgerengagement 
gewürdigt. 

Erfolgreichster Ortsverband 
der Sammelaktion sei Markt-
breit gewesen. Im Landkreis 
Kitzingen kamen rund 33.000 
Euro zusammen, auf Landes-
ebene 2,2 Millionen Euro.

Stiller bezeichnete die Globali-
sierung und die Digitalisierung 
als neue Herausforderungen 
auch für den VdK. Dabei sorge 
das Ehrenamt für mehr Mensch-
lichkeit, wenn es beispielsweise 
um Besuche bei Kranken und 
Alten, zu Geburtstagen, aber 
auch bei Trauerfällen gehe.

Zur Mitgliederentwicklung 
blickte Stiller auf das Jahr 1996 
zurück, als der Kreisverband 
4819 Mitglieder zählte. Zehn  
Jahre später seien es bereits 
7279 Mitglieder  gewesen und 
weitere zehn Jahre später dann 
9561. Im Jahr 2018 sei es dann 
gelungen, mit 10.073 Mitglie-

dern am 31.12.2018 die Schall-
grenze deutlich zu durchbre-
chen. Mit dieser Entwicklung 
könne keine Sportverein mit-
halten, erklärte der Vorsitzende 
unter dem Beifall der Versamm-
lung.

Er wolle nicht nerven, aber die 
mangelnde   Barrierefreiheit am 
Kitzinger Bahnhof sei und blei-
be ihm ein Dorn im Auge. 2009 
habe die DB versprochen, den 
Bahnhof bis 2013 barrierefrei zu 
machen. Heute sei das Objekt 
noch nicht einmal im Pro-
gramm, hingegen würden die 
Bahnhöfe Rottendorf und Ip-
hofen aufgewertet, obwohl sie 
weniger als 1.000 Zu- und Aus-
stiege am Tag zu verzeichnen 
hätten. Der VdK werde aber 
nicht aufgeben.

Landrätin Tamara Bischof dank-
te imm Namen des Landkreises 
für eine unersetzliche ehren-
amtliche Arbeit. Die Besuche 
zuhause bedeuteten viel für je-
den Einzelnen, sie seien Kom-
munikation aber auch der Aus-
tausch, alter Geschichten. 
Durch die herzliche und 
menschliche Arbeit fühle sich 
jeder mitgenommen.

Ehrungen für ehrenamtliche Mitarbeiter: 30 Jahre: Günter Niedner (Dettelbach);
25 Jahre: Helmut Schleyer (Seinsheim); 20 Jahre: Frieda Grösch (Marktsteft), Irm-
gard Hartmann (Rödelsee), Michael Hartner, Ingeborg Hupp (beide Marktbreit), 
Karl Memmel (Volkach), Agathe Petersohn (Mainbernheim), Marianne Werner 
(Rüdenhausen-Wiesenbronn); 10 Jahre: Emmy Biller, Elke Danzer-Sauer, Heinrich 
Schuster (alle Schwarzach) ;5 Jahre: Irene Ott (Prichsenstadt), Klaus Ott (Rödel-
see), Annemarie Paul (Rüdenhausen-Wiesenbronn). Foto: G. Bauer 

VdK fordert mehr menschliches Miteinander

Ehrenamt steht für großartige Gemeinschaftsleistung

Ein Segen der Medizin sei es, 
älter zu werden, daher sorge 
der Landkreis für den weiteren 
Ausbau der medizinischen Ver-
sorgung. Das Krankenhaus sei 
immer wieder Thema beim VdK 
gewesen, jetzt gebe es weitere 
verbesserte Möglichkeiten in 
der Kardiologie mit einem her-
vorragenden Team, um die Pa-
tienten der Region in neuen 
Räumlichkeiten besser zu ver-
sorgen. 

Die wirtschaftliche Lage mit 
wenigen Arbeitslosen schaffe 

neue Möglichkeiten. So sei der 
Aufbau eines Pflegestützpunk-
tes in Vorbereitung, in dem es 
Beratung für jedermann ein-
schließlich einer Wohnraumbe-
ratung geben werde, natürlich 
barrierefrei erreichbar.

Als Hausherr unterstrich Bür-
germeister Stefan Güntner die 
Bedeutung des VdK.  Auf in Jah-
ren entstandene Freundschaf-
ten und Verknüpfungen lasse 
sich besonders in schwierigen 
Stunden aufbauen.

2sp./ 152
87 x 152 mm
€ 338,97
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Repperndorfer Straße 3 • Kitzingen • Telefon (0 93 21) 220 90-0

Wir bieten für Ihre 

Hochzeitsfeier
den stilvollen Rahmen und werden dazu beitragen,

daß Ihr Fest zu Ihrem schönsten Erlebnis wird!

Das Haus mit der besonderen Atmosphäre
• • • • •

• • • • •

• Individuelle Zusammenstellung Ihres Festmenüs
• Beratung im Ablauf Ihrer Feierlichkeiten

Juwelier Schenkel empfiehlt: www.konfischerator.de

Trauringe selbst designen

Kitzingen (ds) – Gelbgold, Rot-
gold, Platin? Ein- oder zweifar-
big? Diamanten – wie viele und 
wie sollen sie eingearbeitet 
sein? Das sind nur wenige Bei-
spiele für die vielfältigen Varian-
ten von Trauringen. Der Ehering 
symbolisiert einen hoffentlich 
lebenslangen Bund, man trägt 
ihn gewöhnlich immer am Fin-
ger, deswegen sollte er hun-
dertprozentig den eigenen 
Wünschen und Auswahlmög-
lichkeiten bei der Gestaltung 
den Vorstellungen entsprechen. 
Juwelier Schenkel empfiehlt 
deswegen den Online-Konfigu-
rator der Trauringfirma Fischer. 

Auf www.konfischerator.de 
kann man ganz gemütlich zu 
Hause am eigenen PC die per-

fekten Eheringe gestalten. Das 
Programm führt selbsterklärend 
durch eine Vielzahl von Aus-
wahlmöglichkeiten – vom Profil 
über Material, Fugen, Stufen 
und Diamanten bis hin zur Gra-
vur. Man kann auch ein Design-
modell aus der Fischer-Kollekti-
on zur Basis nehmen und nach 
eigenen Wünschen modifizie-
ren. Jede Veränderung wird auf 
einem großen Modellbild sofort 
umgesetzt und der Preis wird 
entsprechend aktualisiert, so 
dass man die Entwicklung ge-
nau nachvollziehen kann. Übri-
gens sind die selbst-designten 
Trauringe keineswegs teurer als 
vorgefertigte Modelle – eher im 
Gegenteil.

Nachdem man in aller Ruhe die 

eigenen Wunschringe designt 
hat, führt der nächste Schritt ins 
Fachgeschäft. Dort misst Uwe 
Schwenzer von Juwelier Schen-
kel die exakte Ringweite beider 
Personen, ruft die Trauring-ID 
im Konfigurationsprogramm 
auf und überprüft den Entwurf 
gemeinsam mit dem Paar, da-
mit auch wirklich alles genau so 
ist wie gewünscht. Dann wer-
den die Ringe bestellt. 

Uwe Schwenzer ist selbst abso-
lut begeistert von dem Konfi-
scherator: „Hier hat man nicht 
nur Tausende von Möglichkei-
ten, ganz individuelle Trauringe 
zu gestalten, sondern es macht 
auch noch richtig Spaß.“

Neuheiten
eingetroffen

97318 Kitzingen · Marktstraße 6
Telefon 0 93 21 / 81 18

www.juwelier-schenkel.deInh. Alfred Schenkel

»Frühbucher« erhalten bei uns

10% Rabatt
auf die gesamte 

Trauring-Kollektion

Herren- und Damenring in 585/000 Apricot-
Gold, Damenring mit echten  Brillanten
zusammen 0.10ct W/SI

Herren- und Damenring in 
Palladium 950/000 und 585/000 

Apricot-Gold, Damenring 
mit fünf echten Brillanten 

zusammen 0.05ct W/SI

(djd). Hollywood-Chic gepaart 
mit Vintage-Flair, Blüten und 
Pastelltönen - der aktuelle 
Hochzeitstrend "Romantic Wed-
ding" begeistert vor allem Paa-
re, die es romantisch mögen. 
Roségold, Kupfer und Co. sor-
gen bei der Dekoration und bei 
Geschenken für glanzvolle Hin-
gucker. Hier gibt es Tipps zum 
Romantik-Trend.

Stilvoll und glänzend: 
Einladungskarte und 
später die Tischdekoration
Eine liebevoll angefertigte und 
zum Hochzeitsmotto passende 
Papeterie kann zum Beispiel 
über Cewe gestaltet werden. 
Die Einladung mit Datum, Uhr-
zeit, Location und 
weiteren Informatio-
nen zum Ablauf ist 
ein wichtiger Meilen-
stein in der Hoch-
zeitsplanung. Neben 
einer schönen Karte 
sorgen Beigaben wie 
selbst kreierte Fo-
tosticker des Braut-
paares, glitzerndes 
Konfetti oder Deko-

Herzen aus Metallic-Papier für 
einen Überraschungseffekt. Be-
sonders stilvoll dazu sind pas-
tellfarbene Briefumschläge in 
Rosé. Dieses Farbschema kön-
nen bei der Hochzeitsfeier dann 
auch die Tisch- und Menükarten 
aufgreifen.

Romantische Deko mit 
Glamour-Effekt
Ob als Präsent oder als kreative 
Dekoration - verspielte Foto-
Geschenke sind immer ange-
sagt und auch lange nach der 
Hochzeit beliebte Erinnerungs-
stücke. 

Mit Herzen verzierte Wäsche-
klammern sorgen für den gro-
ßen Auftritt von stylishen Paar- 

und Gastfotos. 
Nach der Hoch-
zeitsfeier ist der 
R a h m e n  e i n e 
schöne Idee, um 
Nahaufnahmen 
des Blumenstrau-
ßes, der Eheringe 
oder auch der 
Brautschuhe zu 
p r ä s e n t i e r e n . 
Eine schöne Mög-

lichkeit, den Hochzeitstag im-
mer wieder zu erleben, ist auch 
ein Fotobuch. Sogar kleine Vi-
deos lassen sich mit Hilfe von 
QR-Codes einbinden. Mit einer 
effektvollen Gold-Veredelung 
auf dem Umschlag harmoniert 
etwa ein Cewe Fotobuch beson-
ders gut mit dem Motto "Ro-
mantic Wedding". Ein liebevoller 
Zusatz, der mit ein paar Hand-
griffen umgesetzt werden kann: 
selbst gebastelte Lesezeichen 
aus rosafarbenem Samtband 
mit romantischen Anhängern 
wie Kupferperlen oder kleinen 
Muscheln.

Individuelle "Candy Bar"
Ein absolutes Muss für alle, die 
es gern süß, verspielt und deko-
rativ mögen, ist die "Candy Bar". 
Der Tisch mit vielen bunten Klei-
nigkeiten zum Vernaschen ist 
auf Hochzeiten nicht mehr weg-
zudenken und auf den Erinne-
rungsfotos ein besonderer Hin-
gucker. Stimmig wird das 
Gesamtbild, wenn die "Candy 
Bar" an das Hochzeitsmotto an-
gelehnt ist und das Farbkonzept 
aufgreift.

Kreative Ideen und Tipps für den aktuellen Hochzeitstrend

Romantic Wedding

Ein Fotobuch als 
Geschenk: Ein selbst 
gestalteter Bildband 
bleibt dem 
Brautpaar als 
wertvolles 
Erinnerungsbuch.

Foto: djd/www.
cewe.de/Fotolia/
Thinkstock

2sp./ 312
87 x 312 mm
€ 672,82
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Diese Gesundheitsmesse für 
Verbraucher findet bereits zum 
6. Male statt und bietet alles 
rund um die Themen Gesund-
heit, Ernährung, Fitness, Well-
ness und die Zielgruppe 50+. 
Auch in den Bereichen Rehabili-
tation, Prävention und Natur-
heilverfahren wird ein breites 
Angebot präsentiert. Die Veran-
staltung findet wieder im tollen 
Ambiente des renovierten CCW  
statt, Parken kostenlos auf dem 
nahen Talavera-Festplatz. 

Die Gesund & Vital-Messe Würz-
burg bildet eine hervorragende 
Informationsplattform für ge-
sundheitsbewusste Besucher. 
Rund 70 Aussteller informieren 
über interessante Themen rund 
um die Gesundheit und präsen-
tieren ihre Produkte und Dienst-
leistungen. 

Immer sehr gefragt ist das hoch-
wertige, informative und für 
Messebesucher kostenlose Vor-

tragsprogramm mit mehr als 30 
Themen von Gesundheitsex-
perten in drei modernen Semi-
narräumen auf gleicher Ebene.

Ein besonderes Highlight ist der 
live-Auftritt von Sternekoch 
und Ernährungsberater Bern-
hard Reiser am Samstag und 
Sonntag jeweils um 14 Uhr. Er 
spricht auf der großen Bühne 
des CCW zum Thema „Die effek-
tivste Art sich in Schuss zu hal-
ten durch Fördern und Fordern“. 
Auch der Körper will gereizt 
werden! Eine sehr aktuelle Me-
thode, die aus dem Profisport 
kommt.  Parallel kocht das Rei-
ser-Team und verteilt das lecke-
re Ergebnis an die Besucher.

Bei einem kostenlosen Gewinn-
spiel kann man ein attraktives 
Wellnessangebot für zwei Per-
sonen ergattern! Tageskarte 
nur € 5, -/Kinder bis 14 Jahre frei 

www.gesundundvital-messe.de

Congress Centrum Würzburg · täglich 10-18 Uhr

„Gesund & Vital-Messe“  
9. + 10. März 2019 

WORLD PRESS PHOTO, die weltweit wichtigste und beste Pressefo-
toausstellung, kommt zum 13. Mal in Folge nach Kitzingen! Insge-
samt gastiert sie in ca. 40 Ländern und 100 Großstädten und wird 
von über 4 Millionen Besuchern gesehen. Dabei ist die Große Kreis-
stadt der international kleinste Ausstellungsort, doch innerhalb der 
Welttour gleichwertig mit z.B. New York, Paris, Berlin, Tokio und Sid-
ney. 

Am WORLD PRESS PHOTO-Wettbewerb beteiligten sich 4.548 pro-
fessionelle Fotografen aus 125 Ländern mit insgesamt 73.044 Fotos. 
Eingereicht werden konnten Fotos, die im Jahr 2017 entstanden und 
publiziert wurden. 

Eine internationale Jury vergab unter allen Einsendungen in 8 Kate-
gorien (u.a. Aktuelle Themen, Natur, Sport) Preise. Prämiert wurden 
insgesamt 162 Fotos von 42 Fotografen aus 22 Ländern. Gleichzeitig 
wurde das Word Press Photo des Jahres gewählt, was international 

als höchste Auszeichnung unter Fotografen gilt. 

Die Ausstellung zeigt alle prämierten Fotos. Zeitgleich mit Kit-
zingen gastiert sie u.a. in Rotterdam/ Niederlande, Algier/ Al-
gerien, Daressalam/ Tansania. Diese einmalige Ausstellung 

vereint u.a. faszinierende Natur-, Tier- und Sportfotos, beeindru-
ckende Porträts und Reportagen, aber zeigt auch Katastrophen, 
menschliche Schicksale und Krieg. So ist sie auch ein Spiegel des 
Weltgeschehens des Jahres 2017.

Das herausragende Niveau besteht in der inhaltlichen und techni-
schen Qualität der Fotos und der Meisterschaft der Fotografen. Zur 
Ausstellung gibt es einen hervorragenden Katalog, käuflich in der 
Rathaushalle.

Ebenfalls zur Ausstellung findet ein Publikums-Fotowettbewerb 
statt: „Meine Umwelt – meine Welt“. Damit werden die Besucher ein-
geladen, ihre eigenen Fotos zum Thema Umwelt einzusenden (den 
Wettbewerb finden Sie im Flyer in der Ausstellung). Es gibt attraktive 
Preise zu gewinnen sowie einen sensationellen 1. Preis: Eine zweitä-
gige Reise als VIP-Gast zur Weltpremiere der nächsten WORLD PRESS 
PHOTO-Ausstellung nach Amsterdam im April 2019!

WORLD PRESS PHOTO 
11. Februar bis 9. März 2019, Kitzingen /Rathaushalle 

World Press Photo of the year:  
Ronaldo Schemidt, Mexiko, Agentur France-Press. 

Ein Mann gerät bei gewaltsamen Zusammenstößen mit der 
Polizei bei einem Protest im Mai 2017 gegen Präsident 

Maduro in Caracas/ Venezuela in Brand.

2. Preis Natur:  
Thomas P. Peschak, Deutschland/Südafrika.

Felsenpinguine - oder auch Steinhüpfer - auf Südafrikas 
Marion Island im Indischen Ozean. (Sie gelten als gefährdet, 
ihre Population nimmt ab mangels Nahrungsmöglichkeiten. 

Die Vögel verbringen fünf bis sechs Monate auf See und 
kommen nur an Land, um sich zu mausern und zu brüten. Sie 

tauchen bis 100 Metern tief, um Fische, Krebstiere, 
Tintenfische und Krill zu fangen.)

2. Preis Menschen/ Serie:  
Anna Boyiaizis, USA.

 Schüler lernen schwimmen und Rettungsaktionen 
 im Indischen Ozean vor Muyuni Beach, Sansibar.

2. Preis Alltagsleben/ Serie:  
George Steinmetz, USA, National Graphic. 

Auf dem Großhandelsmarkt in Shanghai wird Schweine-
fleisch auf ein Motorrad geladen, um in der Stadt verteilt  

zu werden.Die Ausstellung in der Kitzinger Rathaushalle ist vom 11. Februar bis 9. März täglich von 10 bis 19 Uhr geöffnet!

Freier Eintritt !

Ein besonderes Highlight ist der 
live-Auftritt von Sternekoch und 

Ernährungsberater Bernhard Reiser am 
Samstag und Sonntag jeweils um 14 

Uhr. Er spricht auf der großen Bühne des 
CCW zum Thema „Die effektivste Art sich 

in Schuss zu halten durch Fördern und 
Fordern“. 

3sp./ 74
132 x 74 mm
€ 249,63

33

Alte Synagoge Kitzingen: Samstag, 02.02.19, 20.00 Uhr

Jochen Volperts Band feat. Andreas Diehlmann  
 „Blues, Rock & Jazz“

 

Alte Synagoge Kitzingen: 
Samstag, 09.02.19, 20.00 Uhr 

Frederic Hormuth 
„BULLSHIT ist 
kein Dünger“

 
21 Jahre KICK – Kitzinger Comedy und 

Kabarettwochen.  
Regie: Lutz von Rosenberg Lipinsky 

Trump twittert, Gauland giftet 
und Naidoo nölt. Heidi Klum hat 
leider kein Foto für dich und im 
Radio ist noch immer andau-
ernd dieser Seitenbacher. Über-
all wird so viel Mist geredet. 
Und aus diesem Bullshit er-
wächst nichts Produktives, er 
macht nur alles platt und stinkt. 
Da kommt Frederic Hormuth ins 
Spiel. Er ist der Buzzer. Er gibt 
die maximal pointierte Antwort 
auf Fragen wie: Was ist Bullshit? 
Wo kriege ich ihn? Und wie wer-
de ich ihn wieder los? Was hal-
ten die Außerirdischen davon? 
Und die Russen, der Islamist 
oder Horst Seehofer? Wenn er 
die Bühne betritt, hält er mit sei-
nem leuchtend roten Notaus-
Taster die Maschinerie unseres 
hochtourigen Alltags an. Um zu 
schauen, was passiert ist und 
wen es wie erwischt hat. Nach 
zwei Stunden hat das Publikum 
so viel gelacht und gedacht, 
dass es wieder fit ist für den 
Wahnsinn außerhalb der Bühne.  
Eine tolle und kurzweilige Un-
terhaltung im Rahmen der KICK.
 Foto: Sven Kluegl

Mit freundlicher Unterstützung 
durch: Sparkasse Mainfranken 
Würzburg und Licht-, Kraft- und 
Wasserwerke Kitzingen.

Eintrittspreis: 16,- € VVK / 18,- € AK; 
ermäßigt: 11,- € VVK / 13,- € AK.

Karten gibt es im Vorverkauf im 
Buchladen am Markt ( Tel.: 
09321 8994), in der Schöningh 
Buchhandlung ( Tel.:  09321 
267290), in der vhs im Luitpold-
bau (Tel.: 09321 92994545) so-
wie an der Abendkasse ab 19.00 
Uhr. Sie können Karten auch 
online bestellen: https://ticket.
shop-kitzingen.de. Hinweis: In 
der Regel sind die Eintrittskar-
ten im Vorverkauf bis ein-
schließlich Freitag, 18 Uhr, er-
hältlich, online bis spätestens 
Mittwoch, 12 Uhr.

Alte Synagoge Kitzingen: Samstag, 16.02.19, 20.00 Uhr 

Michael Arlt European Sixx  
„Modern Jazz“

Alte Synagoge Ktzingen: Samstag, 23.02.19, 20.00 Uhr 

ENSEMBLE EDEN  „Ensemble der Aktuellen Musik“

Bereits seit über 35 Jahren spielt 
Jochen Volpert mit Begeiste-
rung Gitarre. Live- und Studio-
projekte haben seine wiederer-
kennbare Spieltechnik und 
seine kreativen Fähigkeiten am 
Instrument geprägt. Dank sei-
ner Umtriebigkeit in verschie-
denen Band-Konstellationen 
aus dem Blues-, Rock-, Jazz- und 
Country-Bereich hat er sich zwi-
schenzeitlich in der Gitarristen-
szene einen hohen Bekannt-
heitsgrad erspielt und wird 

deutschlandweit von einer gro-
ßen Fangemeinschaft unter-
stützt. Nach den guten Erfah-
r u n g e n  d e r  b e r e i t s 
veröffentlichten Studio-CDs 
„Session 50.1“ (2013) und „Sessi-
on 52.2“ (2015) mit interessan-
ten Arrangements von bekann-
t e n  B l u e s - ,  R o c k-  u n d 
Jazz-Klassikern, präsentierte er 
im Januar 2017 eigenes Song-
material auf seinem neuen Al-
bum "Split Personality". Beglei-
tet von hochkarätigen Musikern, 
die seine Leidenschaft für an-
spruchsvolle Live-Konzertauf-
tritte mit viel Raum für Improvi-
sation teilen, ist er nun live on 
stage mit seinem neuen „Best-
of" Programm zu erleben.   
 Foto: Carola Thieme

Eintrittspreis: 16,- € VVK / 18,- € AK; 
ermäßigt: 11,- € VVK / 13,- € AK.

Lebendiger Jazz von großer 
Bandbreite, basierend auf Ar-
rangements und Kompositio-
nen der Musiker, mal swingend, 
mal funky und dann wieder mit 
mittel- und südamerikanischen 
Rhythmen angereichert. Mit 
Trompete, Flügelhorn, Saxofo-
nen, Querflöten und einer 
Rhythmusgruppe mit Gitarre, 
Bass und Schlagzeug ist das 
Sextett mit Musikern und Arran-
geuren aus Deutschland, Spani-
en, Frankreich und Österreich 
hervorragend besetzt. Neben 
den ausgefeilten Ensemble-
parts gibt es natürlich auch en-
gagierte und aussagekräftige 
Soli der Multiinstrumentalen 
Truppe zu hören, die reich an 
starken Solisten ist. Entstanden 
aus einem für die Würzburger 
Jazztage zusammengestellten 
Ensemble, ist Michael Arlt EU-
ROPEAN SIXX !! ein Club- und 
Festivalhighlight und jeder Auf-
tritt ein Sonderkonzert: Die 
Sechs, die unter sich den WDR 
Kompositionspreis, Mitwirkung 
in HR, NDR, WDR und SDR Big 
Band und viele internationale 

Kooperationen und Tourneen, 
u. a. mit Red Holloway, Eddie 
Palmieri, Bireli Lagrene, Peter 
Herbolzheimer oder Portinho 
vorweisen können, eint die Su-
che nach neuen Möglichkeiten 
in Klangfarbe, Melodie, Rhyth-
mus und Form – aber immer ba-
sierend auf den Jazz-Essentials. 
 Foto: Andi Obieglo

Eintritt: 18,- € VVK / 20,- € AK; er-
mäßigt: 12,- € VVK / 14,- € AK.

Das achtköpfige Ensemble 
EDEN besteht aus vier Jazzmusi-
kern Anton Mangold, Clemens 
Lotz, Jan-Peter Itze, Janosch Ko-
rell und vier klassisch ausgebil-
deten Musikern Franz Berlin, Gi-
orgi Paresi, Veronika Schöttl und 
Nico Nesyba. Das Ensemble 
führt in seiner Musik Einflüsse 
der europäischen (Romantik, 
Impressionismus, zeitgenössi-
sche Musik) und der amerikani-
schen Musiktradition (Jazz, Pop, 
Rock) zusammen. Die außerge-
wöhnliche Kombination dieser 
Instrumente ermöglicht Kom-
positionen, die ganz oder teil-
weise ausnotiert sind und im-
provisierte Teile enthalten. Der 
wichtigste Aspekt der Musik des 
Ensemble EDEN ist, dass der 

emotionale Gehalt aller musika-
lischen Einflüsse sich in den Stü-
cken widerspiegelt: Das Streich-
quartett ist nicht nur eines der 
vielseitigsten Klangkörper, ein 
Streichinstrument ist auch dem 
Gesang sehr ähnlich und er-
möglicht feinste Temponuan-
cierungen mit einer flexiblen 
Zeitauffassung. 

Die Musik des Ensembles ent-
stand teils aus eigener Feder, 
teils wurden vorhandene Stü-
cke arrangiert. Kompositionen 
von Günter Möll und John Pati-
tucci ergänzen das Repertoire. 

 Foto: Ensemble Eden

Eintrittspreis: 16,- € VVK / 18,- € AK; 
ermäßigt: 11,- € VVK / 13,- € AK.

2sp./ 100
87 x 100 mm
€ 225,40
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NAMEN | NOTIZEN | NACHLESEN
Aiwanger setzt auf gesellschaftlichen Grundkonsens

tagsfraktion, ehe er Aiwanger ein 
Weinpräsent überreichte. 

„Wir Freien Wähler sind ja be-
kannt dafür, dass wir Worten 
schnell Taten folgen lassen“, 
nahm Kreisvorsitzender Stefan 
Wolbert für seine Partei in An-
spruch und freute sich, dass der 
Neujahrsempfang mit 300 Perso-
nen rasch ausgebucht war. „Wir 
werden unsere Arbeit im Kreis-
vorstand auf die kommenden 
Wahlen ausrichten“, versprach 
Wolbert und hieß mehrere Man-
datsträger der Freien Wähler so-
wie die unterfränkischen Land-
tagsabgeordneten Gerhard Bitt-
ner (Freie Wähler), Barbara Becker 
(CSU) und Volkmar Halbleib (SPD) 
willkommen.

„Wir haben ein Zuschussmodell 
aufgestellt, mit denen die Kom-
munen die Kosten für Straßen-
ausbauten finanzieren können“, 
erklärte Hubert Aiwanger vor vie-
len interessierten Bürgermeistern 
aus der Region. „Das war ein Be-
freiungsschlag in diesem Thema“, 
fand Aiwanger zu den abge-
schafften Straßenausbaubeiträ-
gen, wodurch die Bürger entlas-
tet wurden. Die Politik müsse den 
Mobilfunkanbietern zum Vorteil 
der Menschen die Daumen-
schrauben anziehen um das Mo-
bilfunknetz auszubauen. „Sie sind 
eine florierende Region“, beschei-
nigte Aiwanger der Region Un-
terfranken und sah erste Anzei-
chen für eine konjunkturelle Sät-
tigung. Für Deutschland sah der 
Wirtschaftsminister die nahe Zu-
kunft gesichert bei einem der 
Vollbeschäftigung nahen Ar-
beitsmarkt. Der Niederbayer 
hoffte, dass der Brexit nicht hart 
kommen werde, denn Experten 
würden damit rechnen, dass die-
ses Szenario der bayerischen 
Wirtschaft eine Milliarde Euro 
kosten werde. Derweil nehme er 
gerne das anhaltende Hoch im 
Handwerk zur Kenntnis und be-
tonte: „Wir haben zu wenige Leu-
te, die eine Schaufel halten kön-
nen“

Die Freien Wähler stießen mit einem Glas 
Wein an: (vorne von links) MdL Gerhard 
Bitter, Stefan Wolbert, Parteivorsitzender 
und Staatsminister Hubert Aiwanger und 
Landrätin Tamara Bischof, hinten sind 
Frank Stierhof und Uwe Pfeiffle zu sehen.

Iphofen (hh). Eher nüchtern ge-
staltete sich die Festrede vom 
neuen bayerischen Wirtschafts-
minister Hubert Aiwanger 
beim Neujahrsempfang des 
Kreisverbandes der Freien 
Wähler im voll besetzten 
Veranstaltungssaal der 
Iphöfer Karl-Knauf-Halle. 
Weder verlor er ein Wort über 
politische Mitbewerber oder 
hob er seine eigene Partei in 
dem Himmel. Vielmehr gab er 
sich als bodenständiger Realist 
und Verfechter der Stärken Bay-
erns mit wirtschaftlichen Zug-
pferden und regionaler Identität. 

„Wir haben ein Zuschussmodell 
aufgestellt, mit denen die Kom-
munen die Kosten für Straßen-
ausbauten finanzieren können“, 
erklärte Hubert Aiwanger vor vie-
len interessierten Bürgermeis-
tern aus der Region. „Das war ein 
Befreiungsschlag in diesem The-
ma“, fand Aiwanger zu den abge-
schafften Straßenausbaubeiträ-
gen, wodurch die Bürger entlas-
tet wurden. Die Politik müsse den 
Mobilfunkanbietern zum Vorteil 
der Menschen die Daumen-

schrauben anziehen um das Mo-
bilfunknetz auszubauen. „Sie sind 
eine florierende Region“, beschei-
nigte Aiwanger der Region Un-
terfranken und sah erste Anzei-
chen für eine konjunkturelle Sät-
tigung. Für Deutschland sah der 
Wirtschaftsminister die nahe Zu-
kunft gesichert bei einem der 
Vollbeschäftigung nahen Ar-
beitsmarkt. Der Niederbayer 
hoffte, dass der Brexit nicht hart 
kommen werde, denn Experten 
würden damit rechnen, dass die-
ses Szenario der bayerischen 
Wirtschaft eine Milliarde Euro 
kosten werde. Derweil nehme er 
gerne das anhaltende Hoch im 
Handwerk zur Kenntnis und be-
tonte: „Wir haben zu wenige Leu-
te, die eine Schaufel halten kön-
nen“. Er machte das am Beispiel 
deutlich, dass Deutschland ein 
Hochtechnologieland sei, aber 
nicht genügend Handwerksfir-
men habe, die die notwendigen 
Glasfaserkabel für den Breit-
bandausbau verlegen. Bei den 
Stromtrassen gehe es um dickere 
Kabel, wo Lösungen gefunden 
werden müssten. „Windkraftanla-
gen und Photovoltaikanlagen auf 
Dächern sind sinnvoll“, so Aiwan-
ger, aber es gelte, diese Themen 
im Einvernehmen mit den Bür-
gern zu lösen. Deutschland müs-
se sich im Klaren sein, dass in 
zehn Jahren die Ausstiege aus 
der Kernkraft sowie der Kohlever-
stromung nicht so einfach zu 
handeln seien. „Wir müssen De-
batten führen und auf realisti-

sche  Wege verständigen“, for-
derte der Landes- und Bundes- 

vorsitzende der Freien Wähler 
und setzte auf einen gesell-

schaftlichen Grundkonsens. 

„Schutz und Nutzen müssen wir 
zusammen bringen“, gab Aiwan-
ger im Spannungsfeld von Land-
wirtschaft und Naturschutz zu 
bedenken. „Ich erlaube mir es 
auszusprechen, die Leute mit ih-
rem Einvernehmen länger als 
acht Stunden arbeiten zu lassen“, 
sagte der Niederbayer in Zeiten 
des Fachkräftemangels und un-
genutzter Kapazitäten. Auch ein 
kleiner Handwerksbetrieb muss 
so gute Rahmenbedingungen 
bekommen, dass er mit den tech-
nischen Fortschritt im Markt be-
stehen kann“, sagte Hubert Ai-
wanger. „Der Handwerker von 
heute und morgen kann nicht 
hoch genug qualifiziert sein“, be-
tonte der Wirtschaftsminister, 
denn ein technisch hoher Stan-
dard bringe junge Leute ins 
Handwerk. Er sah den Ausbau der 
Kinderbetreuungseinrichtungen 
als eine Entlastung von Familien 
und Element zur baldigen Rück-
kehr von Müttern in den Beruf 
zugleich. „Ganz klar die Botschaft 
von mir und der Staatsregierung: 
Wir wollen Mittel dafür zur Verfü-
gung stellen, dass nicht jede vier-
te Klinik in Bayern wegen Vorga-
ben aus Berlin schließen müsste“, 
versicherte der stellvertretende 
Ministerpräsident. „Es ist lebens-
wichtig für eine erfolgreiche Poli-
tik, noch mehr auf die Bürger zu 
hören und Themen in die Politik 
zu transportieren“, erklärte Ai-
wanger. „Hubert Aiwanger lässt 
keine Korken knallen, sondern 
redet sachlich und bürgernah“, 
attestierte dem prominenten 
Gast der Geiselwinder Bürger-
meister Ernst Nickel für die Kreis-

„Wir müssen Schutz und Nutzen 
zusammenführen“, sagt Wirtschaftsmi-
nister Hubert Aiwanger zum 
Spannungsfeld Landwirtschaft und 

Naturschutz.
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Höherer Mindestlohn 
ab Januar 2019

Der gesetzliche Mindestlohn 
steigt zum 1. Januar 2019 um 42 
Cent und im Jahr darauf noch 
einmal um 16 Cent. Arbeitneh-
mer haben somit ab dem kom-
menden Jahr Anspruch auf ei-
nen Mindestlohn in Höhe von 
9,19 Euro pro Stunde.

Neues Gesetz  
zur "Brückenteilzeit" 

Wer seine Arbeitszeit nur für 
eine bestimmte Zeit verkürzen 
will, erhält ab 2019 ein Rück-
kehrrecht zu einer Vollzeitstelle. 
Die neue "Brückenteilzeit" greift 
für alle Arbeitnehmer, die ab 
dem 1. Januar 2019 einen Ar-
beitsvertrag in Teilzeit abschlie-
ßen. Weitere wichtige Voraus-
setzung: Der Arbeitnehmer 
muss in einem Unternehmen 
mit mehr als 45 Mitarbeitern ar-
beiten. Kleinstunternehmen 
sind von den neuen Regelun-
gen also nicht betroffen und 
auch Mittelständler, also Arbeit-
geber mit 45 bis 200 Angestell-
ten müssen diesen Anspruch 
nur einem von 15 Mitarbeitern 
gewähren. Mit der neuen 
"Brückenteilzeit" ändert die 
Bundesregierung das Teilzeit- 
und Befristungsgesetz, denn 
hier wird ein Recht auf befriste-
te Teilzeit eingeführt werden.

Qualifizierungschancengesetz: 

Betriebe bekommen ab 
2019 mehr Zuschüsse zu 

Fortbildungskosten
Zum Jahresanfang soll es mehr 
Geld für Weiterbildung geben. 
"Wir werden vor allen Dingen 
kleine und mittlere Unterneh-

RECHT | STEUERN 2019

Mütterrente, Brückenteilzeit, Kindergeld und Co.  

Änderungen 2019:  
Neue Gesetze und Regelungen im Überblick

Prozent ihres Bruttoeinkom-
mens an die Pflegekasse abge-
ben. Da die Kosten zur Hälfte 
vom Arbeitgeber getragen wer-
den, müssen Angestellte dem-
nach bald 1,425 Prozent statt 
bisher 1,275 Prozent zahlen.

Rentenpaket: Gesetz- 
liche Änderungen 2019

Anfang 2019 werden einige 
Neuerungen auf Rentner und 
diejenigen zukommen, die bald 
in Rente gehen.

Der Gesetzesentwurf beinhaltet 
vier Kernthemen: 

Gesetzesänderung sieht   
"doppelte Haltelinie" vor

Sie soll garantieren, dass durch 
eine Änderung der Rentenformel 
das Rentenniveau bis zum Jahr 
2025 bei 48 Prozent gehalten 
wird. Gleichzeitig legt sich die 
Bundesregierung gesetzlich dar-
auf fest, den Beitragssatz zur Ren-

men besonders fördern", sagte 
Bundesarbeitsminister Huber-
tus Heil (SPD) zum neuen Quali-
fizierungschancengesetz, das 
schon ab 1. Januar 2019 gelten 
soll. Aber auch große Unterneh-
men sollten finanziell unter-
stützt werden, wenn sie in die 
Qualifizierung ihrer Mitarbeiter 
investierten. 

Keine Änderung bei der 
Künstlersozialabgabe

Viele freischaffende Künstler 
oder Kunsthandwerker erzielen 
nur ein geringes Einkommen 
und können sich die Mindest-
beiträge zur Krankenkasse oder 
der Rentenversicherung nicht 
leisten. Aus diesem Grund hat 
die damalige sozialliberale Koa-
lition die Künstlersozialkasse 
(KSK) eingerichtet, in der die 
rund 180.000 Selbstständigen 
seither pflichtversichert sind. 
Zum 1. Januar 2018 sank der 
Beitrag zur KSK auf 4,2 Prozent. 
Auch 2019 soll der Abgabesatz 
bei 4,2 Prozent bleiben.

Entlastung für Beitrags-
zahler: Beiträge zur 

Arbeitslosenversiche-
rung sinken 2019

Das Bundeskabinett hat die 
Senkung des Beitragssatzes zur 
Arbeitslosenversicherung im 
September 2018 auf den Weg 
gebracht. Dadurch sollen die 
Beitragszahler im 2019 um ins-
gesamt rund sechs Milliarden 
Euro entlastet werden. Der Bei-
tragssatz wird dauerhaft auf 2,6 
Prozent und per Verordnung 
um weitere 0,1 Prozentpunkte 
befristet bis zum Jahr 2022 ge-
senkt.

Neues Gesetz zur 
Krankenversicherung: 
Beiträge sinken 2019

Nach den Plänen von Gesund-
heitsminister Jens Spahn wer-
den ab dem 1. Januar 2019 die 
Zusatzbeiträge bei der gesetzli-
chen Krankenversicherung wie-
der zu gleichen Teilen von Ar-
beitnehmern und Arbeitgebern 
beziehungsweise der Renten-
kasse bezahlt. Bisher wurden 
die Zusatzbeiträge für die Kran-
kenkasse von den Versicherten 
allein bezahlt. Der allgemeine 
Beitragssatz von 14,6 Prozent 
bleibt nach Angaben des Ge-
sundheitsministers unverän-
dert. Insgesamt sollen so die 
Beitragszahler um rund acht 
Milliarden Euro entlastet wer-
den. Zudem gibt es Änderun-
gen bei der Beitragsbemessung 
von hauptberuflich Selbststän-
digen. Wie es im Gesetzestext 
heißt, werden die Mindestbei-
träge für Kleinselbstständige 
halbiert. Ihr monatlicher Min-
destbeitrag sinkt ab Anfang 
2019 auf 171 Euro.

Änderungen bei der 
Pflegeversicherung: 

Beiträge sollen steigen
In der Pflegeversicherung 
kommt es zu einer Beitragsstei-
gerung – um 0,3 Prozent. Be-
gründung ist, dass in der Pflege-
vers icherung mehr  G eld 
benötigt wird, um dem beste-
henden Pflegenotstand entge-
genzuwirken. Damit müssten 
Arbeitnehmer mit Kind bald 2,85 

tenversicherung bis 2025 nicht 
über 20 Prozent zu erhöhen. 

Änderungen bei der Erwerbs-
minderungsrente

Die Bundesregierung wird die 
sogenannten Zurechnungszei-
ten weiter ausdehnen. Wer ei-
nen neuen Antrag auf eine Er-
werbsminderungsrente stellt, 
soll rentenrechtlich so behan-
delt werden, als wenn er bis 
zum eigentlichen Rentenein-
trittsalter gearbeitet hätten. 
Konkret bedeutet das: Die Zu-
rechnungszeiten werden ange-
hoben und in ersten Schritt wird 
die Rente so berechnet als hät-
ten die Erwerbsminderungs-
rentner bis zu einem Alter von 
65 Jahren und acht Monaten 
gearbeitet. Danach wird die Zu-
rechnungszeit in weiteren Mo-
natsschritten entsprechend der 
Anhebung der Regelaltersgren-
ze auf das Alter 67 angehoben. 

Gesetz zur Mütterrente  
wird überarbeitet

Künftig werden alle Mütter mit 
Kindern, die vor 1992 geboren 
sind, zusätzliche Rentenansprü-
che bekommen.2sp./ 80

87 x 80 mm
€ 181,06 

87 x 60 mm
€ 136,34

87 x 50 mm
€ 113,85 

132 x 50 mm
€ 169,91 

42 x 312 mm
€ 347,61

42 x 152 mm
€ 172,14
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Kitzingen (hh).  Im Jahr 1978 hat-
ten fünf junge Männer ihren 
Dienst bei den Kitzinger Licht-, 
Kraft- und Wasserwerken (LKW) 
angetreten. Jetzt konnten sie auf 
ihr 40-jähriges Mitarbeiterjubilä-
um stolz sein und Geschäftsführer 
Marek Zelezny ehrte sie in einer 
Feierstunde.

In seiner Laudatio auf jeden Ge-
ehrten ließ Marek Zelezny die be-
ruflichen Lebensläufe der Jubilare 
Revue passieren. Einzig nicht aus 
Franken stammend, war Albert 
Fischer nach seiner Ausbildung 
zum Elektroinstallateur im Jahr 
1978 zu den LKW gekommen. Bis 
1992 war er in der Installationsab-
teilung tätig, danach im Bereich 
Straßenbeleuchtung und Ampel-
anlagen. Viele Kitzinger kennen 
Fischer laut Zelezny aus der Weih-
nachtszeit, weil er seit vielen Jah-
ren für den Auf- und Abbau der 
Weihnachtsbeleuchtung zustän-
dig ist. Die anderen vier Jubilare 
machten schon ihre Ausbildung 
bei den LKW. Gerhard Schlereth 
ließ sich dort zum Bürokaufmann 
ausbilden. Erst arbeitete er in der 
Verbrauchsabrechnung, später 
im Bereich der Installationsab-
rechnung, wo Schlereth heute 
noch für die Annahme, Anlage 
und Abrechnung von Aufträgen 
zuständig ist. Rohrnetzbauer 
Klaus Filbig ist laut seinem Chef 
ein Fachmann im Gas-Sektor. Ob 
die Sanierung eines Straßenzu-
ges oder der Neuanschluss eines 
Kunden ansteht, Filbig sei immer 
an vorderster Front dabei. Kurt 
Harder, der ebenfalls als Rohr-
netzbauer arbeitet, ist Spezialist 
im Bereich Wasser. Zu seinen Auf-
gaben gehören unter anderem 
die Reparatur und Wartung von 
Rohrnetzleitungen, Hochbehäl-
tern und Pumpstationen. Im Jahr 

1987 sei Harder dabei gewesen, 
als die Heizwerke für die Wärme-
versorgung der US-Kaserne ge-
baut wurden, so Geschäftsführer 
Marek Zelezny. Elektroanlagenin-
stallateur Thomas Endres verlegt 
Hausanschlüsse und verrichtet 
Arbeiten im Bereich des Mittel- 
und Niederspannungsnetzes. 
Endres absolvierte verschiedene 
Weiterbildungslehrgänge, was 
ihn befähigte, im Hochspan-
nungsbereich tätig zu sein. 

44 Jahre seines Arbeitslebens 
verbrachte Alfred Gleinser bei 
den LKW, nun geht er in Rente. 
Der gelernte Starkstromtechniker 
absolvierte 1978 seinen Meister-
kurs in einem Abendlehrgang 
und schloss diesen mit sehr guten 
Ergebnissen ab. Für eine Wahl-
periode war Gleinser Mitglied im 
Betriebsrat. Für seinen Ruhestand 
wünschte Chef Marek Zelezny 
ihm viel Freude bei der Betreuung 
seines Gartens und seines Enkels.

Jetzt konnten sie auf ihr 40-jähri-
ges Mitarbeiterjubiläum stolz sein 
und Geschäftsführer Marek Zelez-
ny ehrte sie in einer Feierstunde. 
In seiner Laudatio ließ er die be-
ruflichen Lebensläufe der Jubilare 
Revue passieren.

Marek Zelezny, Geschäftsführer der Kitzinger Licht-, Kraft- und Wasserwerke (LKW), 
ehrte die Betriebsjubilare Albert Fischer, Klaus Filbig, Thomas Endres, Kurt Harder 
und Gerhard Schlereth (von links).  

Die Kitzinger LKW ehrten  
fünf treue Mitarbeiter

Kitzingen (pau).  Bei der traditionellen Prominenten-Sammlung für den Volksbund Deut-
sche Kriegsgräbersammlung vor einem Einkaufsmarkt in der Marktbreiter Straße in Kit-
zingen sammelten Landrätin Tamara Bischof, Alt-OB Bernd Moser, Bürgermeister Stefan 
Güntner, die Stadträtinnen Astrid Glos, Gertrud Schwab, Andrea Schmidt und Elvira 
Kahnt, der stellvertretende Landrat Robert Finster, Wiesenbronns Alt-Bürgermeister 
Gerhard Müller und Stabsfeldwebel Ulrich Zinner sowie Stabsgefreiter d.R. Gerhard Bau-
er von der Reservistenkameradschaft Kitzingen insgesamt 632,41 Euro. Im Bild von links: 
Sammlungsleiter Gerhard Bauer, Astrid Glos, Ulrich Zinner, Elvira Kahnt, Gerhard Müller 
und Stefan Günter mit der Sammelbüchse der Kriegsgräbersammlung. Foto G. Bauer

Prominentensammlung  
für die Kriegsgräber  

Kitzingen (hh). „Es ist mir jedes Mal 
ein besonderes Vergnügen, wenn 
ich treue Mitglieder ehren darf“, 
erklärte der Leiter der Rheuma-Li-
ga Kitzingen/Volkach, Peter Dodt, 
bei der vorweihnachtlichen Feier 
im Hotel Cavallestro. Der Chef des 
Leitungsteams konnte insgesamt 
27 Ehrungen für die Treue in der 
Selbsthilfegruppe aussprechen. 
„Sie ist heute unser einziges Mit-
glied, das wir für 40 Jahre aus-
zeichnen konnten“, sagte Peter 
Dodt, ehe er die Obervolkacherin 
Inge Fierlings auszeichnete. Die 
Laudatio auf die Jubilarin hielt 

Im Bild von links: Peter Dodt, Elfriede Röbling, Else Kleinschroth, Inge Fierlings, Win-
nie Bellovics-Wirobal, Josefa Lechner, Carmen Meister, Roswitha Hirt-Kornell, Elisa-
beth Heß, Irma Hartmann, Kurt Fierlings, Robert Lechner, Karl Sauer, Renate Härth.

Ehrungs-Reigen  
bei der Rheuma-Liga

Elfriede Röbling, die Inge Fierlings 
als ganz besondere Frau charak-
terisierte. Sie habe bereits 1978 
in der Deutschen Rheuma-Liga 
Unterstützung gefunden und war 
dann 1981 Gründungsmitglied 
des Ortsverbands Kitzingen. Sie 
haben sich durch Treue und Be-
ständigkeit ausgezeichnet und 
über 20 Jahre Vorstandsarbeit ge-
leistet. Trotz ihrer Krankheit habe 
sie nie den Mut verloren und sei 
im Ortsverband immer zur Stel-
le gewesen, wenn jemand ge-
braucht wurde, und galt seit jeher 
als ruhender Pol im Ortsverband. 

Kitzingen (hh). Der Kitzinger 
Ortsverband der Freien Wähler, 
die FBW Kitzingen, ehrte im 
Rahmen einer vorweihnachtli-
chen Feier zehn treue Mitglie-
der. Vorsitzender Werner Kat-
zenberger würdigte die Treue 
der Geehrten und besonders 
Christian Meuschel, der für sei-
ne 40-jährige Mitgliedschaft die 
Ehrennadel des Landesverban-
des in Platin bekam. Landrätin 
Tamara Bischof gratulierte den 

weiteren Geehrten Gerhard 
Heeg (35 Jahre), Marie-Luise Ba-
sel, Robert Endres (beide 15 
Jahre), Elisabeth Bareiß, Edgar 
Fellmann, Patrice Feraco, Ingrid 
Krug, Emmi Piek und Gerd Rö-
der (alle 10 Jahre). „Wir sitzen 
alle in einem kommunalpoliti-
schen Boot“, erklärte Tamara Bi-
schof, die auf Schwerpunkte der 
aktuellen Landkreis-Politik ein-
ging. Da die Freien Wähler in 
München jetzt erstmals mit in 

Ehrennadel in Platin  
für Christian Meuschel

der Regierungsverantwortung 
stehen und drei Minister und 
zwei Staatssekretäre stellen, 
hätten sich die Rahmenbedin-
gungen geändert. 

Weiter geehrt wurden: 35 Jah-
re: Else Kleinschroth; 25 Jahre: 
Rosa Schmitt, Kornelia Rüttinger; 
20 Jahre: Renate Härth, Carmen 
Meister, Kurt Fierlings, Monika 
Jung, Kurt Rappich, Hannelore 
Weismantel, Winnie Bellovics-
Wirobal; 15 Jahre: Petra Farwick, 
Gabi Ebel, Christa Sammartino, 
Peter Dodt; 10 Jahre: Elisabeth 
Heß, Irma Hartmann, Karl Sauer, 
Gertraud Hoh, Irene Kurz, Erika 
Lang, Anni Pfannes, Helga Östrei-
cher, Elfriede Röbling, Roswitha 
Hirt-Kornell, Josefa Lechner, Ro-
bert Lechner.

42 x 100 mm
€ 113,85

42 x 50 mm
€ 57,50
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